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Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,
liebe Leserinnen und Leser der Ortsnachrichten,

in gut vier Wochen wird das Jahr 2024 beendet und in den Geschichtsbüchern verewigt sein. Was hat 
sich in den abgelaufenen Monaten nicht alles ereignet? Der völkerrechtswidrige russische Angriffs-
krieg gegen die Ukraine geht in den dritten Winter und scheint immer noch weiter zu eskalieren. 
Im Gaza-Streifen und im Libanon übt die israelische Armee noch immer Vergeltung für die Opfer 
des terroristischen Überfalls der Hamas und der Hisbollah vom 7. Oktober 2023 – mit verheerenden 
Folgen und zehntausenden Opfern unter der Zivilbevölkerung. In den USA wurde ein verurteilter 
Straftäter (wieder) in das Präsidentenamt gewählt mit unabsehbaren Folgen für die ganze Welt. In 
Deutschland wurde die so genannte Ampelkoalition aufgelöst, was voraussichtlich am 23. Februar 
2025 zu Neuwahlen zum Deutschen Bundestag führen wird. Auf unseren Straßen sind unsere aus-
ländischen Mitbürgerinnen und Mitbürger oder jene mit Migrationshintergrund nicht mehr sicher 
vor verbalen und tätlichen Übergriffen von Extremisten. Unsere jüdischen Mitbürgerinnen und Mit-
bürger trauen sich aus Furcht vor Repressalien und Gewalt nicht mehr auf die Straße oder verschwei-
gen ihre Religion. Unsere Wirtschaft – Garant für unseren Wohlstand – dümpelt auf der Stelle, ja, 
von Rezession im zweiten Jahr in Folge ist die Rede. Wetterextreme in Deutschland, in Österreich, in 
Italien und Spanien mit unvorstellbaren Regenmengen in kurzer Zeit fordern Hunderte von (Todes)
Opfern und sollten auch  den letzten Klimawandelleugner von seinem Irrglauben überzeugen. Woh-
nungsnot und Inflationsängste treiben uns in Deutschland um. Marode Infrastruktur, wohin man 
schaut. Kommunen, die nicht wissen, wie sie die immer neuen und zusätzlichen Aufgaben, die ihnen 
Bund und Länder aufdrücken, finanziell stemmen sollen.  Die Liste der Negativmeldungen könnte 
endlos fortgesetzt werden. Durch permanente Medienberichterstattung und die pausenlosen Mel-
dungen in den Sozialen Netzwerken entsteht der Eindruck, dass die Welt sich immer rasanter dreht 
und Halbwertszeiten von Nachrichten und Informationen sich stetig verkürzen. Wir sind im Grunde 
genommen gar nicht mehr in der Lage, die vielfältigen Eindrücke, die auf uns einprasseln, vernünf-
tig und mit der notwendigen Sorgfalt aufzunehmen und zu verarbeiten.

Da kommt die Adventszeit eigentlich gerade richtig, um ein, zwei oder drei Gänge runterzuschalten 
und sich auf schöne Dinge zu konzentrieren und darüber nachzudenken. Im ursprünglichen, kirch-
lichen Sinne bedeutet der „Advent“ die Zeit, in der sich die Christenheit auf die Geburt von Jesus 
Christus – auf das Weihnachtfest – vorbereitet. Diese besondere Zeit ist geprägt von vielen schönen 
Bräuchen und Traditionen, mit denen sich die Menschen auf Weihnachten einstimmen. Der Advent 
bietet – neben Glühwein und der Hektik beim Kauf der Geschenke – jedes Jahr die Gelegenheit, 
zur Ruhe zu kommen und sich auf die Dinge zu besinnen, die einem wichtig sind: die Familie, die 
Kinder, die Enkel, die Freunde.   Leider sind die Wochen vor Weihnachten heute oft von Stress und 
Hektik geprägt. Das tut vielen Menschen nicht gut. Sie sehnen sich nach Stille und Entschleunigung. 
Advent ist daher wirklich die Zeit, innezuhalten und sich auf die wichtigen und wesentlichen Dinge 
zu besinnen. Es ist die Zeit, in der wir uns und unseren Liebsten Aufmerksamkeit, Zeit und Liebe 
schenken sollten. Es ist die Zeit, das Handy einmal auszuschalten. Es ist die Zeit, über Dinge noch 
einmal nachzudenken, sie zu reflektieren. Es ist die Zeit, auch einmal auf Dinge oder Gewohnheiten 
zu verzichten. Es ist die Zeit, auch an die Schwachen und Schwächsten in unserer Gesellschaft zu 
denken und sich um sie zu kümmern, ihnen zu helfen und beizustehen.

Die Besinnung auf das Wesentliche ist die eigentliche Botschaft der heutigen Zeit. Besinnung und 
Muße sind der wahre Wohlstand.

In diesem Sinne wünschen wir Ihnen allen eine besinnliche Adventszeit,  
ein frohes Weihnachtsfest und ein gutes und gesundes Neues Jahr.

 GEMEINDE PROBSTEIERHAGEN GEMEINDE PASSADE GEMEINDE PRASDORF
 Angela Maaß Torsten Folta Matthias Gnauck
 -Bürgermeisterin- -Bürgermeister- -Bürgermeister-
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Gemeindeversammlung 
 

Sonntag, 12.01. 
10.30 Uhr  

im Anschluss an den Gottesdienst im Claus Harms-Haus 
 

Gesprächskreis 
 

Dienstag, 
17. Dezember 

19.00 Uhr 
 

im Claus-Harms-
Haus 

 KGR-Sitzung 
 

Donnerstag,  
19. Dezember 

19.30 Uhr 
 

im Claus-Harms-
Haus 

 Kreativkreis 
 

Donnerstag,  
5. Dezember 

19.30 Uhr 
 

im Claus-Harms-
Haus 

 Geschichten am Kamin 
 

Mittwoch, 11. Dezember 
19.00 Uhr 

 
im Claus-Harms-Haus 

 

 

 

Lebendiger Adventskalender in Probsteierhagen 
 

Sonntag, 15. Dezember um 18.00 Uhr 
Claus-Harms-Haus 

Wir freuen uns auf gemeinsames Singen, Geschichten hören und Schmalzbrot mit 
Punsch 

 

Weihnachtskonzert 
Sonntag, 14. Dezemeber 

18.00 Uhr 
Chöre und Instrumentalisten stimmen weihnachtlich ein 

mit Roman Mario Reichel 

Dezember 2024 

So. 01.12. 11.00 Uhr P. Somogyi Probstei-Gottesdient & Kirchspielfest  
St. Servatius-Kirche Selent 

So. 08.12. 9.30 Uhr P. Müller Frühstücksgottesdienst Claus-Harms-Haus  
So. 15.12. 9.30 Uhr P. Müller Gottesdienst mit hl. Abendmahl 
So. 22.12. 16.30 Uhr P. Müller Gottesdienst im Claus-Harms-Haus 
So. 29.12. 11.00 Uhr P. Somogyi Regionalgottesdienst St. Servatius-Kirche Selent 
Di. 31.12. 16.30 Uhr P. Kuhl  Probstei-Gottesdienst Laboe zum Altjahrsabend 
 
Januar 2024 
 
Mi. 01.01. 14.00 Uhr P. Kuhl  Probstei-Gottesdienst Neujahr Musikmuschel Laboe 
So. 05.01.   9.30 Uhr P. Müller Gottesdienst im Claus-Harms-Haus 
So. 12.01.   9.30 Uhr P. Müller Gottesdient Claus-Harms-Haus 
 
   
 
 
 
 
 

Kurz notiert in der 
Kirchengemeinde 
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Datum Uhrzeit Veranstaltung Ort Veranstalter

Dezember

01.12.24 11:00-18:00 Weihnachtsmarkt Schloß Hagen Schloß Hagen Gemeinde + FD Consulting

04.12.24 18:00
Kerzendrehen für 
Junge+Junggebliebene mit Punsch 
bei Fam.Stoltenberg

Schönberger Landstr./
Ecke

Hagener Moor

05.12.24 14:00 DRK Spielenachmittag Claus Harms Haus DRK OV Probsteierhagen

Veranstaltungskalender
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Datum Uhrzeit Veranstaltung Ort Veranstalter

05.12.24 18:00
Punsch unterm Carport, CDU OV 
lädt ein

An der Schule 8 CDU OV Probsteierhagen

05.12.24 18:00
Spinnen, Stricken, Häkeln - kosten-
frei, Fragen bei Alice: Tel.04348 
9146061

Hagener Schuppen Alice Marx

06.12.24 17:00 Nikolausstiefel -Aktion im Schloß Schloß Hagen
Gewerbeverein Probsteierhagen 
e.V.

07.12.24 11:00-14:00
Advents-Brunchfahrt mit Gospelchor 
auf dem Raddampfer Freya

Bahnhofskai Kiel Landfrauen e.V.

07.12.24 17:00
"Sparclubfest vom Sparclub  ""S.v.P. 
1983"""

Irrgarten S.v.P. 1983

08.12.24 09:30 Frühstücksgottesdienst Claus Harms Haus Pastor Moritz Müller

07.-
08.12.24

11:00-18:00 Weihnachtsmarkt Schloß Hagen Schloß Hagen Gemeinde + FD Consulting

09.12.24 15:00 Advents-Kaffee DRK Claus Harms Haus DRK OV Probsteierhagen

09.12.24 18:00
Punsch und Klöschnack mit der 
WGP am Schloß

Schloß Hagen WGP Angelika Schlauderbach

10.12.24 17:00-18:00 Bürgermeistersprechstunde 
Tourismusbüro-Markt-
treff

Gemeinde

11.12.24 19:00
Weihnachtliche Geschichten, Ge-
dichte und Lieder am Kamin

Claus Harms Haus St.Katharinen-Kirchengemeinde

12.12.24 15:00
DRK Spielenachmittag, letztmalig in 
2024

Claus Harms Haus DRK OV Probsteierhagen

12.12.24 18:00
Spinnen, Stricken, Häkeln - kosten-
frei, Fragen bei Alice: Tel.04348 
9146061

Hagener Schuppen Alice Marx

12.12.24 18:00
"Punsch mit ""Schuss"", i. advent-
lichen Schlosskeller der Kyffhäuser-
kameradschaft"

Schießstand Schloß 
Hagen

Kyffhäuser Kameradschaft e.V.

14.12.24 11:00-18:00 Weihnachtsmarkt Schloß Hagen Schloß Hagen Gemeinde + FD Consulting

14.12.24 11:00-18:00
DRK-Kita-Kuchenverkauf während 
des Weihnachtsmarktes Schloß Ha-
gen

Schloß Hagen Kamin-
saal

DRK-Kita

14.12.24 18:00
Weihnachtskonzert, Chöre und In-
strumentalisten

St.Katharinen Kirche Roman Mario Reichel

15.12.24 09:30
Gottesdienst zum 3.Advent mit 
hl.Abendmahl

St.Katharinen Kirche Pastor Moritz Müller

15.12.24 11:00-17:00
DRK OV- Kuchenverkauf während 
des Weihnachtsmarktes Schloß Ha-
gen

Schloß Hagen DRK OV Probsteierhagen

15.12.24 11:00-18:00 Weihnachtsmarkt Schloß Hagen Schloß Hagen Gemeinde + FD Consulting

15.12.24 18:00
Punsch+Schmalzbrote am Claus 
Harms Haus, Singen + Geschichten 
hören

Claus Harms Haus
Verein Erhalt St. Katharinen-
Kirche 

17.12.24 18:00 Stammtisch Landfrauen Lutterbeker Landfrauen e.V.

17.12.24 18:00
Geselligkeit bei Punsch und Würst-
chen, Fam. Steffen in Muxall, am 
Dorfteich 2

Dorfteich Muxall Fam.Steffen
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Datum Uhrzeit Veranstaltung Ort Veranstalter

17.12.24 19:00-20:30
Gesprächskreis Kirchengemeinde, 
Maike Hanke Tel.04344-2204

Claus Harms Haus St.Katharinen-Kirchengemeinde

18.12.24 19:30
Gemeinderatssitzung, Tagesordnung 
siehe gemeindliche Aushänge

Schloß Hagen  
Kaminsaal

Bürgermeisterin Angela Maaß

19.12.24 18:00
Spinnen, Stricken, Häkeln - kosten-
frei, Fragen bei Alice: Tel.04348 
9146061

Hagener Schuppen Alice Marx

19.12.24 19:00 Letzter Schießabend 2024 
Schießstand Schloß 
Hagen

Kyffhäuser Kameradschaft e.V.

20.12.24 18:00
Advent mit allerlei Leckerem zum 
Punsch im Kälberstall Hof Schröder

Alte Dorfstr.39, 
Schrevendorf

22.12.24 16:30 Später Gottesdienst, 4.Advent St.Katharinen Kirche Pastor Moritz Müller

23.12.24 18:00
Frisch gebackene Waffeln und 
Punsch gibt es bei der Jugendfeuer-
wehr 

Feuerwehrgerätehaus F.Feuerwehr Probsteierhagen

24.12.24 15:00
Familiengottesdienst zum Heiligen 
Abend

St.Katharinen Kirche Pastor Moritz Müller

24.12.24 17:00 Christvesper am Heiligen Abend St.Katharinen Kirche Pastor Moritz Müller

24.12.24 23:00
Christnacht am Heiligen Abend mit 
weihnachtlicher Chormusik

St.Katharinen Kirche Pastor Moritz Müller

26.12.24 17:00
Großer weihnachtlicher  
Singesgottesdienst, Christfest II

St.Katharinen Kirche Pastor Moritz Müller

Januar

05.01.25 09:30 2.Gottesdienst nach dem Christfest Claus Harms Haus Pastor Kuhl

09.01.25 19:00 1.Schießabend 2025
Schießstand Schloß 
Hagen

Kyffhäuserkameradschaft e.V.

09.01.25 15:00 1. DRK Spielenachmittag 2025 Claus Harms Haus DRK OV Probsteierhagen

12.01.25 09:30
Gottesdienst, im Anschluß Gemein-
deversammlung

Claus Harms Haus Pastor Müller

12.01.25 10:30 Kirchen-Gemeindeversammlung Claus Harms Haus
St.Katharinen-Kichengemeinde-
rat

16.01.25 15:00 DRK Spielenachmittag Claus Harms Haus DRK OV Probsteierhagen

18.01.25 09:30
Neujahrsfrühstück der Landfrauen in 
Mönkeberg 

Cafe Niehaus
Landfrauenverein Probsteierha-
gen

19.01.25 09:30 Frühstücksgottesdienst Claus Harms Haus Pastor Müller und Team

21.01.25 19:00-20:30
Gesprächskreis Kirchengemeinde, 
Maike Hanke Tel. 04344-2204

Claus Harms Haus St.Katharinen-Kirchengemeinde

22.01.25 19:30 Einwohnerversammlung
Schloß Hagen Kamin-
saal

Bürgermeisterin

23.01.25 15:00 DRK Spielenachmittag Claus Harms Haus DRK OV Probsteierhagen

26.01.25 11:00 Neujahrsempfang der Gemeinde Schloß Hagen
Bürgermeisterin/GSK Aus-
schuss

30.01.25 15:00 DRK Spielenachmittag Claus Harms Haus DRK OV Probsteierhagen

– ohne Gewähr –– Stand: 26.11.2024 –
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Bekanntmachungen / Info

Sitzungstermine 
Am 11.12.2024 findet eine Finanz- und Lenkungsaus-
schusssitzung statt. Die nächste Sitzung der Gemeinde-
vertretung findet am 18.12.24 statt. Die Tagungsorte und 
Tagesordnungspunkte entnehmen Sie bitte dem Probsteier 
Herold, dem Aushang im Bekanntmachungskasten gegen-
über der Fa. Elektro Rethwisch, dem Aushang am Dorf-
platz oder der Homepage der Gemeinde, www. Probsteier-
hagen.de. Die Niederschriften der vergangenen Sitzungen 
finden Sie online unter Amt Probstei – Bürgerservice – 
Bürgerinformationsportal.

Wahlhelfer*innen für die Bundestagswahl 
2025 gesucht

Am 23.02.2025 findet die vorgezogene Bundestags-
wahl statt. Damit die Wahl in Probsteierhagen reibungs-
los über die Bühne gehen kann, werden wieder viele 
Wahlhelfer*innen (Vorsitzende*r, Beisitzer*innen, 
Schriftführer*innen etc.) gesucht. Dafür brauchen wir 
mindestens 18 besser aber 20 Personen, die bei der Wahl 
helfen möchten. Aufmerksame Leser*innen werden mer-
ken, dass wir dieses Mal mehr Helfer*innen benötigen, als 
die Jahre zuvor. Das liegt daran, dass es 2 Wahlbezirke in 
Probsteierhagen geben wird und somit benötigen wir eine 
doppelte Anzahl an Freiwilligen. Für den Einsatz wird es 
eine Entschädigung geben. Es wäre toll, wenn sich mög-
lichst viele freiwilligen Helfer*innen melden. Bei Interesse 
melden Sie sich bitte gerne bis zum 15.01.2025 per E-Mail 
(bgm@probsteierhagen.de) oder Telefon 7160 an. 

Weihnachtsbäume und 
Weihnachtsbeleuchtung in 
Probsteierhagen 

Auch in diesem Jahr haben wieder Gartenbesitzer*innen 
der Gemeinde Tannenbäume für die Weihnachtszeit über-
lassen. Ihnen ein herzliches Dankeschön für Ihre Unter-
stützung. Der Gewerbeverein und die Gemeindehand-
werker haben im Dorf und an den Weihnachtsbäumen die 
Beleuchtung angebracht und so erstrahlt unser Dorf in 
der Adventszeit und den folgenden Feiertagen wieder im 
schönen Lichterglanz. Allen Baumspendern, dem Gewer-
beverein und den Gemeindehandwerkern ein liebes Dan-
keschön. 

Kommunaler Wärmeplan
Der kommunale Wärmeplan ist in Arbeit. Erste Ergeb-
nisse dazu werden in einer Einwohnerversammlung am 
22.01.2025 vorgestellt. Eine erste Einladung zu der Veran-
staltung finden Sie auf der Rückseite dieser Ortsnachrich-
ten. In der Januarausgabe wird es noch einmal eine Einla-
dung zur Einwohnerversammlung geben.

Strohfiguren
Vorschau In diesem Jahr fanden wieder der schon weit über 
die Grenzen der Probstei bekannte Strohfigurenbau statt. 
Auch im nächsten Jahr werden wieder die Probsteier Korn-
tage und das Strohfigurenbauen stattfinden. Um genügend 
Zeit für die Umsetzung der Ideen in Stroh zu haben, wird 
das erste Treffen des Strohfigurenbauerteams voraussicht-
lich im Februar 2023 stattfinden. Das Team freut sich über 
neue Mitbauer*innen. Wer also schon immer mal sein 
konstruktives und künstlerisches Talent in Stroh umset-
zen wollte oder einfach nur Spaß hat, in einem tollen Team 
Strohkunstwerke zu erstellen, ist herzlich willkommen. 
Der genaue Termin zum ersten Treffen wird dann in der 
Februarausgabe mitgeteilt.

Silvesterfeuerwerk 
In wenigen Tagen lassen wir das Jahr 2024 hinter uns. Der 
Jahreswechsel steht vor der Tür. Für viele ein Grund, dies 
mit einem Feuerwerk zu feiern, obwohl das Abrennen von 
Feuerwerk aufgrund der damit verbundenen Feinstaub-
belastungen schon in die Kritik geraten ist. Wenn Sie ein 
Feuerwerk abbrennen, sollten Sie aber folgendes beach-
ten: Aufgrund des § 24 Abs. 2 der 1. Verordnung zum 
Sprengstoffgesetz wird angeordnet, das pyrotechnische 
Gegenstände der Klasse II (Kleinfeuerwerk, insbesonde-
re Silvesterfeuerwerk, dazu zählen auch Leitstabraketen) 
über das bestehende Abbrennverbot hinaus auch am 31.De-
zember 2024 und am 01.Januar 2025 nur unter Einhaltung 
bestimmter Mindestabstände abgebrannt werden dürfen: 
1. Feuerwerksraketen der Klasse II in einem Abstand von 
mindestens 180 m von brandempfindlichen Gebäuden und 
Anlagen. 2. Andere pyrotechnische Gegenstände der Klas-
se II in einem Abstand von mindestens 25 m von brand-
empfindlichen Gebäuden und Anlagen Diese Anordnung 
gilt für den gesamten Ortsbereich. 3. Darüber hinaus gilt 
in Probsteierhagen für den Bereich von der Hagener Au bis 
zum MarktTreff ein generelles Abbrennverbot. Zu Ihrer ei-
genen Sicherheit sollten Sie beim Kauf von Feuerwerksar-
tikel darauf achten, dass alle Gegenstände mit einer BAM-
Nr. versehen sind. Bei vorschriftsmäßiger Handhabung 
gewährleisten Sie, dass die Mitglieder unsere Freiwilligen 
Feuerwehr den Jahresübergang im Kreise ihrer Familien 
mitfeiern und das Personal in der Rettungswache eine 
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ruhige Nacht verbringen können. Zur Freude aller wäre 
es nun auch noch schön, wenn Sie am 01.Januar 2025 die 
Reste Ihrer nächtlichen Freiluftfeierlichkeiten wieder ent-
sorgen würden. 

Sprechstunden der Bürgermeisterin 
In diesem Jahr fanden Sprechstunden jeweils am 2. und 4. 
Dienstag eines Monats, wie gehabt von 17:00 bis 18:00 Uhr 
im Tourismusbüro im Markttreff statt. Dieses Angebot 
wird es auch im nächsten Jahr weiterhin geben. Mögliche 
kurzfristige Terminänderungen werden auf dem Schild ne-
ben dem Tourismusbüro bekanntgegeben.
Ich wünsche Ihnen allen eine schöne Adventszeit, und trotz 
allem besinnliche Weihnachtstage und ein gutes, erfolg-
reiches Jahr 2025. Passen Sie auf sich auf, seien Sie zuver-
sichtlich und bleiben Sie gesund.

Die Kita in Probsteierhagen stellt sich vor
Seit ihrer Eröffnung im August 2021 ist die Kita unter dem 
Träger von PÄDIKO in Probsteierhagen zu einem leben-
digen Ort für kleine Entdecker geworden. Aus den anfäng-
lichen zwei Gruppen sind inzwischen vier gewachsen: Die 
Elementargruppe und zwei altersgemischte Gruppen be-
finden sich im Haupthaus am Lucia-Pogwisch-Ring, wäh-
rend die Krippengruppe eine gemütliche Außenstelle bei 
der Kirche hat. Mit der neuen Leitung Melanie König, die 
seit November 2023 das Team bereichert, bleibt die Kita 
ein fester Ankerpunkt für Familien in der Region. Gemein-
sam mit ihrem engagierten Team setzt sie auf ein bestän-
diges und vertrauensvolles Miteinander, das den Kindern 
ein Gefühl von Geborgenheit und Sicherheit gibt. Die 
Reggiopädagogik bildet das Herzstück des pädagogischen 
Konzepts, das die Kinder im Alter von sechs Monaten bis 
zum Schuleintritt spielerisch fördert, Neugierde weckt 
und sie ermutigt, die Welt zu entdecken. Die Betreuung 
findet täglich von 7 bis 15 Uhr statt. Ein Highlight in die-
sem Jahr war die Namensfindung für die Kita: In einem 
demokratischen Verfahren konnten Eltern, Kinder sowie 
Erzieherinnen und Erzieher ihre Vorschläge einbringen 
und abstimmen. Die finale Entscheidung wurde auf dem 
alljährlichen Lichterfest, einem besonderen Abend, der die 
gesamte Kita-Gemeinschaft zusammenbrachte, verkündet. 
Nach einer stimmungsvollen Spazierrunde mit selbstgeba-
stelten Laternen, Gesang und leckerem Punsch wurde der 
neue Name verkündet:
Unsere KiTa trägt von jetzt an den Namen „Die Hagener 
Zwerge“!
Nun freuen sich die Hagener Zwerge auf eine besinnliche 
Adventszeit mit vielen schönen Momenten.

       
Förderverein Schloss Hagen e.V.

 

Bücherflohmarkt im Schloss Hagen für Jedermann
Der Förderverein Schloss Hagen veranstaltet am So. 02. 
Februar 2025 einen Bücherflohmarkt im Schloss Hagen 
(11 – 16 Uhr). Wir wünschen uns die Teilnahme vieler, die 
die Freude am Lesen teilen und nach neuen Leseabenteu-
ern suchen oder eigene Bücher an neue Leser weitergeben 
möchten.
Das Ambiente des historischen Schlosses inspiriert zu 
spannendem Stöbern in den ausgestellten Bücherkisten, 
mit Kinder-, Krimi-, Kunstbüchern bis zu inspirierenden, 
emotionalen, bildenden, unterhaltenden Büchern aller Ka-
tegorien.
Teilnehmen kann jeder, bitte beachten:
- nur Bücher oder Puzzle aus zweiter Hand anbieten 

(kein Gewerbe)
- ein (1) Tisch pro Teilnehmer (Tisch ist vorhanden, hin-

terher bitte restlos zu räumen)
- keine Teilnahmegebühr, der Förderverein wünscht sich 

eine Spende
- bitte Voranmeldung bis 27.01.2024 ( foerderverein-

schlosshagen@gmx.de)
Für die Kleinen (ab 4 J. ) wird um 14 und 15 Uhr im Keller 
ein Bilderbuchkino gezeigt.

Wenn sich auch bei Euch gelesene Bücher stapeln, 
packt sie ein und kommt zum Schloss, unterstützt 
die Idee der nachhaltigen Bücherverwendung.
Anmeldung ab sofort über Email:
foerdervereinschlosshagen@gmx.de, alternativ:
telefonisch bei Ulrike Schneider (04348 9192350) 
oder Peter Meyn (04348 8413)

Klänge des Nordens schwingen durch Schloss Hagen
Das Probsteier Blockflötenensemble hatte unter Leitung 
von Frau Rebmann wieder ein vielfältiges Programm vor-
bereitet, eine musikalische Reise durch den Norden.
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Es ging über Finnland, Schweden und Norwegen nach Is-
land und über Dänemark zurück. Die Musikstücke wurden 
von Herrn Rebmann mit landestypischen Besonderheiten 
kurzweilig und humorvoll anmoderiert.
 

Der Kaminsaal war am 27. Oktober 2024 bis auf den letz-
ten Platz gefüllt. Nach den beeindruckenden Klängen des 
Nordens, konnten die Besucherinnen und Besucher im hi-
storischen Blomezimmer Kaffee und gespendete Kuchen 
genießen. Der Förderverein unterstützte die Vorbereitung 
für diesen schönen Nachmittag und freute sich über den 
gut gefüllten Spendentopf.

Wir danken allen Mitgliedern, Spenderinnen und Spen-
dern für die finanzielle und ideelle Unterstützung unserer 
Aktivitäten zur Erhaltung unseres Schlosses und Schloss-
parks. Über weitere Förderinnen und Förderer würden wir 
uns freuen. Der Förderverein Schloss Hagen wünschen 
allen friedvolle Weihnachten und einen guten Start in ein 
gesundes Neues Jahr.

Peter Meyn
(Vorsitzender)

Besuchen Sie bitte auch unsere   
neue Webseite:
Schloss-Hagen-Förderverein.de. 

Katholisch in der Probstei
Die Katholische Kirche

St. Ansgar in Schönberg
wurde geschlossen.

Die Gemeindemitglieder
laden ein ins Sprüttenhuus

24217 Schönberg
Bahnhofstraße 2 A

Termine für den Monat Dezember 2024

Samstag. den 07.12.2024 2.Advent im Sprütten- 
  huus Bahnhofstraße 2 A
 16:00 Uhr Adventskaffee mit Nikolausfeier
 17:00 Uhr Gottesdienst im Kerzenschein 

Samstag, den 14.12.2024 3. Advent im Sprütten- 
  huusBahnhofstraße 2 A
 16:00 Uhr Adventskaffee mit Adventssingen
 17:00 Uhr Hl. Messe im Kerzenschein

Samstag, den 21.12.2024 4. Advent im Sprütten- 
  huus Bahnhofstraße 2 A
 16:00 Uhr Adventskaffee
 17:00 Uhr Gottesdienst im Kerzenschein mit  
  den ev. Pfadfindern, die das Frie- 
  denslicht bringen

Dienstag, den 24.12.2024 Heiligabend im Sprütten- 
  huus Bahnhofstraße 2 A
 16:00 Uhr festlicher Gottesdienst

Samstag, den 28.12.2024 in der ev. Kirche Am Markt 1 
 17:00 Uhr Hl. Messe zum Fest der Hl. Familie

Dienstag, den 31.12.2024 Silvester im Sprütten- 
  huus Bahnhofstraße 2 A  
 16:00 Uhr Gottesdienst zum Jahresschluss

Samstag, den 04.01.2025 Hl. Drei Könige im Sprüt- 
  tenhuus Bahnhofstr.2A
 16:00 Uhr Kirchenkaffee
 17:00 Uhr Gottesdienst mit den Sternsingern

Ansprechpartnerin:
Elisabeth Schnitzler
Te. 0173 4122198 o. 04344 4137129

Die nächste Ausgabe der ON 
erscheint am 16.01.2025
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An der Dörfergemeinschaftsschule 
Probsteierhagen ist immer was los 
Ausdauernd laufen – das können wir!
Nach fleißigem Lauftraining im Rahmen des Sportun-
terrichts veranstalteten wir am 11.Oktober 2024 unseren 
Lauftag bei kühlem, herbstlichem Wetter. Auf der an-
spruchsvollen Strecke liefen 201 Kinder, zahlreiche Eltern 
und Lehrkräfte im wahrsten Sinne über Stock und Stein 
und zeigten tolle Ausdauerleistungen: 43 Kinder erreichten 
das erste Laufabzeichen (15 Minuten), 29 erliefen das zwei-
te Laufabzeichen (30 Minuten) und fantastische 129 Läufe-
rinnen und Läufer erzielten sogar das dritte Laufabzeichen 
(60 Minuten). Viele davon nutzten sogar die Gelegenheit 
90 Minuten zu laufen! Da unser Lauftag als Sponsorenlauf 
durchgeführt wurde und die Kinder solche Superleistungen 
gezeigt haben, kamen sagenhafte über 4000 Euro für unser 
Zirkusprojekt im nächsten Jahr zusammen. Einfach groß-
artig! An der vom Förderverein organisierten Versorgungs-
station schöpften die Läuferinnen und Läufer im Laufe 
des Vormittags immer wieder Kraft. Herzlichen Dank für 
die Unterstützung und das Sponsoring der Laufabzeichen! 
Eine Riesenhilfe war auch dieses Jahr wieder die Elternbe-
teiligung am Lauftag. Sehr viele Mütter und Väter nahmen 
sich Zeit um ihre Kinder und das Kollegium der DGS als 
Streckenposten, Betreuung oder begeistertes Publikum zu 
unterstützen. Auch Ihnen ein großes Dankeschön.

Die Dörfergemeinschaftsschule freute sich am 11.11.2024, 
dass so viele Kinder und Eltern der Einladung zum „Tag 
der offenen Tür“ für die zukünftigen Schulanfänger ge-
folgt sind. Die Schule präsentierte sich an diesem Nach-
mittag mal etwas anders. Alle Türen zu den Klassen- und 
Fachräumen standen offen und luden zum Experimentie-
ren, Basteln, Musizieren und Bewegen ein. Sogar erste 

Englischkünste wurden ausprobiert. Die Lehrerinnen und 
Lehrer legten sich ordentlich ins Zeug, um den Kindern ei-
nen informativen und interessanten Nachmittag zu ermög-
lichen. Stärken konnten sich alle in der Cafeteria, die von 
den Eltern und Kindern der vierten Klassen ausgerichtet 
wurde. Der Erlös auf Spendenbasis ging in die Klassen-
kassen. An dieser Stelle ein Herzliches Dankeschön an alle 
Helferinnen und Helfer. 

Kaum eine Woche später veranstaltete die Schule einen 
Vorlesetag. Alle Lehrkräfte und Kinder aus den dritten 
Klassen lasen den Schülerinnen und Schülern in gemüt-
licher Atmosphäre aus altersgemäßen Büchern vor. Am 
Ende gab es noch einen Bücherflohmarkt, der fast 500 € 
für unser Zirkusprojekt einbrachte.
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Herzlichen Glückwunsch an unsere Schauspielerinnen 
und Schauspieler!
Unsere Kinder der Theater-AG, unter der Leitung von Frau 
Eschenlauer und Frau Vertongen, nahmen am 6. Novem-
ber, in einer Feierstunde im Prinzenhaus in Plön, den dies-
jährigen Kinder- und Jugendkulturpreis in Silber entgegen. 
Die gewonnenen 500 € werden für Anschaffungen genutzt.
Es war ein ganz besonderer Nachmittag.

Nun freuen wir uns alle auf die Vorweihnachtszeit mit 
Theaterbesuchen und Adventsbasteln. Im nächsten Halb-
jahr steht noch ein Großereignis vor der Tür.
Der Zirkus Zaretti kommt in der letzten Schulwoche 
(21.-25.07.24) zu uns und wir machen mit! Zuschauer aus 
der Umgebung sind herzlich willkommen!

Nachruf
Todtenbeliebung zu Probsteierhagen

Am 12. Oktober 2024 ist das langjährige Gildemitglied

Manfred Philipp 

mit 87 Jahren leider verstorben.

Seit 19.02.1996 leitete er im Vorstand die Kasse

der Todtenbeliebung mit großem Engagement und 

äußerst gewissenhaft.

Wir trauern um einen verdienten Gildebruder

und wünschen seiner Familie viel Kraft und Zuversicht!

Er wird in gutem Gedenken gehalten.

Für die Gemeinschaft der Todtenbeliebung

zu Probsteierhagen.

Dr. Thilo Philipp

Liebe Mitglieder und Freunde der Todtenbeliebung
zu Probsteierhagen.
Ich wünsche Ihnen eine besinnliche Adventszeit und 
eine friedvolle Weihnachtszeit im Kreise Ihrer Famili-
en. Glück und Gottes Segen mögen Sie begleiten.
Ein kleines Gedicht von Theodor Fontane:

„Noch ist Herbst nicht ganz entflohn,
 Aber als Knecht Ruprecht schon
 Kommt der Winter hergeschritten,
 Und alsbald aus Schnees Mitten
 Klingt des Schlittenglöckleins Ton. 
 Und was jüngst noch, fern und nah,
 Bunt auf uns herniedersah,
 Weiß sind Türme, Dächer, Zweige,
 Und das Jahr geht auf die Neige,
 Und das schönste Fest ist da.
 Tag du der Geburt des Herrn,
 Heute bist du uns noch fern,
 Aber Tannen, Engel, Fahnen
 Lassen uns den Tag schon ahnen,
 Und wir sehen schon den Stern.“

Mit freundlichen Grüßen
Grita Philipp

(1.Vorsitzende)
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Schwimmen erst wieder im September 2025
Wegen Sanierungsarbeiten wird die Schwimmhalle Preetz 
voraussichtlich für ein halbes Jahr, bis Ende Juni 2025, ge-
schlossen. Es soll die 40 Jahre alte technische Ausstattung 
saniert werden. Die Elektrotechnik und die Trink- und Ba-
dewasseraufbereitung sollen auf den neuesten Stand ge-
bracht werden.
Damit kommen wir in unsere Sommerpause, in der das 
Schwimmen ausfällt. Wir starten am 03. September 2025 
wie gewohnt um 8.30 Uhr auf dem Dorfplatz und freu-
en uns schon, dann alle Schwimmer wieder mitnehmen zu 
können. 

Filzkurs
Am 6. und 13. November wurden im Hagener Schuppen 
Filznadeln und Märchenwolle ausgepackt. Ausgerüstet mit 
weihnachtlichen Filzideen und ausreichend Pflastern hat 
uns Johanna Frost das Trocken-Filzen näher gebracht.
In gemütlicher Runde entstanden unter anderem Weih-
nachtsmänner, Engel, Meerschweinchen, Hasen und Co. Es 
waren zwei kurzweilige Abende, die wir bestimmt noch-
mal wiederholen werden.

Spende für die DRK-Schulbox

Wir freuen uns riesig, dass der Erlös der diesjährigen Ver-
steigerung der Strohfiguren für unsere DRK-Schulbox ge-
spendet wurde. Ein herzliches Dankeschön geht besonders 
an das fleißige Strohfiguren-Team und an alle, die mit vie-
len 5 Euro-Scheinen an der Versteigerung teilgenommen 
haben. Wir können damit viele, viele Kinder und ihre Fa-
milien unterstützen.

Schulbox – Was ist das?
Wir möchten allen Kindern unabhängig von der finanziel-
len Situation die gleiche Möglichkeit geben, gut vorbereitet 
in die Schule zu gehen.
Wir sammeln Spenden für Schulmaterialien und geben die-
se über die Schule in Probsteierhagen an die Kinder weiter.   
Zudem bieten wir in den Sommerferien und zum Schul-
halbjahr Ausgabetermine an, an denen wir Materialien ver-
teilen. Die Termine werden vorher z.B. in den Ortsnach-
richten bekannt geben. 
Auch helfen wir gerne, wenn zwischendurch Material ge-
braucht wird.

DRK-Café auf dem Weihnachtsmarkt im Schloss Hagen
am 3. Adventwochenende
Zum 3. Advent schwingen unsere Kuchenbäckerinnen und 
Kuchenbäcker wieder ihre Rührschüsseln und zaubern für 
unser Café im Kaminzimmer köstliche Torten und Kuchen. 
Kommen Sie vorbei und lassen Sie sich von der großen 
Auswahl an süßen Leckereien überraschen.

Spürnasen-Rallye in den Herbstferien
Diesmal wurden alle Spürnasen-Teams auf die Jagd nach 
einem verschwundenen Flummi geschickt. Kreuz und 
quer hüpfte der Flummi durch Probsteierhagen und durch 
die entsprechenden Hinweise und zu lösenden Aufgaben, 
konnten alle Teams herausfinden, wo der Flummi nun 
steckt.
40 Rallye-Hefte waren schnell vergriffen, wovon 12 wie-
der in unseren Briefkasten gesteckt wurden. Diese Teams 
konnten sich über eine kleine Überraschung freuen.

Wir wünschen allen eine schöne Weihnachtszeit und ei-
nen guten Start in das Jahr 2025.

Ilka Ullrich, Anne-Kathrin Hille-Teegen, 
Heike Lorenz, Petra Pluhar und Annika Ullrich
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Freiwillige
Feuerwehr
Probsteierhagen

Hydranten
Warum Hydranten regelmäßig gereinigt und von 
Hindernissen befreit werden sollten
Hydranten spielen eine zentrale Rolle in der Sicherheit un-
serer Städte und Gemeinden. Sie ermöglichen es der Feu-
erwehr, im Notfall schnell und effizient auf große Mengen 
Wasser zuzugreifen. Dabei hängt ihre Funktionsfähigkeit 
nicht nur von der regelmäßigen technischen Wartung ab, 
sondern auch davon, dass sie jederzeit zugänglich und 
sauber sind. Leider werden Hydranten oft durch Schmutz, 
Laub, Schnee oder sogar wuchernde Pflanzen verdeckt, 
was im Ernstfall zu gefährlichen Verzögerungen führen 
kann.

Die Bedeutung der Reinigung von Hydranten
Schmutz und Ablagerungen können sich über die Zeit an-
sammeln und die Sichtbarkeit sowie den Zugang zu den 
Hydranten erheblich beeinträchtigen. Insbesondere in der 
kalten Jahreszeit kann Schnee Hydranten komplett verde-
cken. Auch während der Herbstmonate, wenn Blätter die 
Gehwege und Straßen überdecken, ist besondere Vorsicht 
geboten. Daher ist es wichtig, dass die Hydranten regelmä-
ßig von Schmutz befreit werden, um ihre uneingeschränkte 
Nutzung im Notfall sicherzustellen.

Pflanzenwuchs und andere Hindernisse entfernen
Neben Schmutz sind auch Pflanzenwuchs oder andere Hin-
dernisse ein häufiges Problem. Sträucher, die in der Nähe 
eines Hydranten wachsen, oder Blumenbeete, die um ihn 
herum angelegt wurden, mögen optisch ansprechend sein, 
können aber im Notfall wertvolle Zeit kosten. Eine schnelle 
und ungehinderte Zugänglichkeit muss stets gewährleistet 
sein, weshalb solche Hindernisse regelmäßig entfernt wer-
den sollten.

Warum auch ihre Schilder regelmäßig gereinigt und von 
Hindernissen befreit werden sollten
Doch nicht nur die Hydranten selbst, sondern auch ihre 
Hinweisschilder müssen stets gut sichtbar und frei von 
Schmutz und Hindernissen sein. Schilder helfen der Feuer-
wehr, im Ernstfall schnell den Standort des nächstgelege-
nen Hydranten zu finden – jede Sekunde zählt.
Die Rolle der Hinweisschilder
Die Schilder, die auf Hydranten hinweisen, sind für eine 
schnelle und effiziente Rettung genauso wichtig wie die 
Hydranten selbst. Insbesondere in dicht bebauten oder un-
übersichtlichen Gebieten ermöglichen diese Schilder es 
den Einsatzkräften, schnell den richtigen Ort anzusteuern. 
Leider werden diese Schilder oft durch Schmutz, Algenbe-
wuchs oder auch dichten Pflanzenwuchs verdeckt. Daher 
ist es wichtig, dass die Schilder sauber gehalten werden 
und nicht durch Hindernisse blockiert sind.
Sauberkeit und Lesbarkeit sicherstellen
Es ist sinnvoll, regelmäßig zu prüfen, ob die Hinweisschil-
der noch gut lesbar und frei zugänglich sind. Gerade bei 
schlechten Lichtverhältnissen oder in einer Notsituation 
kann ein verdrecktes oder schwer lesbares Schild wertvolle 
Zeit kosten. Mit wenig Aufwand lässt sich dieser Problem-
punkt beheben: Ab und zu die Schilder abzuwischen und 
gegebenenfalls Pflanzen zu schneiden, die die Sicht behin-
dern, kann Leben retten.  
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Verantwortung liegt bei uns allen
Es ist wichtig zu betonen, dass die Pflege und Freihaltung 
von Hydranten nicht allein in der Verantwortung der örtli-
chen Behörden liegt. Auch Anwohner und Grundstücksei-
gentümer sollten ein Auge darauf haben, dass Hydranten 
in ihrer Nähe sauber und frei von Hindernissen sind. Dies 
erfordert oft nur ein paar Minuten Arbeit, kann jedoch im 
Ernstfall den entscheidenden Unterschied machen.

Indem wir gemeinsam sicherstellen, dass die Hydranten re-
gelmäßig gereinigt und von Pflanzenwuchs befreit werden, 
tragen wir aktiv zur Sicherheit unserer Gemeinschaft bei. 
Es ist eine einfache, aber äußerst wichtige Maßnahme, die 
Leben retten kann.

Weihnachtszeit: Sicherer Umgang mit dem 
Tannenbaum
Die Adventszeit ist in vollem Gange, und mit ihr ziehen 
Tannenbäume in unsere Wohnzimmer ein. Sie duften herr-
lich, strahlen Gemütlichkeit aus und sind das Herzstück 
vieler Weihnachtsdekorationen. Doch Achtung: Ihr festli-
cher Glanz kann schnell in Flammen aufgehen – und das 
möchten wir natürlich vermeiden!
Offenes Feuer? Lieber nicht!
Kerzen am Weihnachtsbaum mögen traditionell sein, aber 
sie können auch brandgefährlich werden – im wahrsten 
Sinne des Wortes. Vor allem, wenn die Zweige nach eini-
gen Tagen etwas trocken werden, wird der Baum zur re-
gelrechten „Zündschnur“. Unser Tipp: Verzichten Sie auf 
echte Kerzen und setzen Sie stattdessen auf moderne LED-
Lichterketten. Diese sind nicht nur sicherer, sondern auch 
energieeffizient und sorgen für stimmungsvolles Licht – 
ganz ohne Gefahr.
Elektronik mit Vorsicht
Auch bei Lichterketten gilt: Qualität vor Quantität! Greifen 
Sie zu geprüften Produkten mit dem CE-Zeichen und ver-
meiden Sie Billigware, die schnell überhitzen kann. Kont-
rollieren Sie regelmäßig, ob alle Kabel unbeschädigt sind, 
und lassen Sie den Baum nicht unbeaufsichtigt leuchten. 
Schließlich soll der Tannenbaum nicht zum „brennenden 
Highlight“ Ihrer Feier werden.
Noch ein paar Sicherheits-Tipps
• Platzieren Sie den Baum weit weg von Heizungen, Ka-

minen oder anderen Wärmequellen.
• Halten Sie einen Feuerlöscher oder zumindest einen Ei-

mer Wasser bereit – Vorsicht ist besser als Nachsicht.
• Schmücken Sie den Baum am besten mit nicht brenn-

baren Materialien, falls doch mal etwas schiefgeht.

Wir möchten, dass Ihre Weihnachtszeit so strahlend und 
besinnlich bleibt, wie Sie es sich wünschen – ganz ohne 
ungewollte „Feuerwerke“.

In diesem Sinne wünschen wir Ihnen ein zauberhaftes 
Weihnachtsfest, gemütliche Stunden mit Ihren Liebsten 
und einen gesunden Start ins neue Jahr! Möge Ihr Baum 
vor allem eines tun: funkeln – und das ganz friedlich!

Die nächsten Termine:
07. Dezember 2024 19.30 Uhr: Weihnachtsfeier
17. Dezember 2024 19:30 Uhr: Übungsdienst

Lars Mausolf
FF Probsteierhagen 

Fußballprofi arbeitet mit unserer Fußball-AG
Die HHS ist jetzt Kooperationspartner der Fußballschule 
Schleswig-Holstein!
Die Fußball-AG erhält damit ab sofort Unterstützung vom 
ehemaligen Fußballprofi Patrick Herrmann. Mit der Ex-
pertise von Spielen in der 1. / 2. und 3. Liga (u.a. bei Han-
nover 96, Holstein Kiel und Darmstadt 98) trägt Patrick 
als Trainer mit einer DFB A-Lizenz ein Konzept mit in 
die Schule, das in einer AG genau richtig verortet ist: „Die 
Freude am Fußball steht dabei im Vordergrund und die da-
raus entstehenden eigenen Verbesserungen, Leistungsstei-
gerungen und Erfolge sind die besten Trainingsmethoden, 
die es gibt.“

Unterstützung erfährt die Fußball-AG dabei vom Verein 
der Freunde und Förderer und der BBBank, die die Koope-
ration mit einer Spende von 5.000€ möglich machen. Der 
Spendenscheck wurde dazu am vergangenen Mittwoch 
dem Förderverein sowie der Schulleitung feierlich vom 
Kieler Filialleiter Hauke Clausen überreicht.
Bereits in den ersten AG-Stunden wurde deutlich, welchen 
großen Anklang die Kooperation bei den Schülerinnen und 
Schülern findet: Über 40 Fußballerinnen und Fußballer 
besuchen durchschnittlich das Training von Patrick Herr-
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mann und Philipp Krämer. Eine Voranmeldung ist nicht 
nötig, wer einfach Lust und Spaß daran hat, nach der Schu-
le mit seinen Mitschülerinnen und Mitschülern unter pro-
fessionellen Bedingungen Fußball zu spielen, ist jederzeit 
herzlich willkommen (mittwochs 13:30-15:00 Uhr).

Philipp Krämer
Sextanereinschulung an der Heinrich-Heine-Schule
Am 3.9. wurden in der Heinrich-Heine-Schule in Heiken-
dorf 174 Sextanerinnen und Sextaner begrüßt. In der Ein-
schulungsveranstaltung auf dem Pausenhof wurden sie und 
ihre Eltern von Herrn Hücking, dem Schulleiter, und Herrn 
Hollstein, dem Orientierungsstufenleiter, im Namen der 
Schulgemeinschaft herzlich begrüßt. Nach einem musika-
lischen Willkommen des Heinrich-Heine-Chores der Stu-
fen 5-7 unter der Leitung von Frau Tangermann führte die 
Tanzgruppe der HHS ihre beeindruckende Choreographie 
vor.
Anschließend wurden die Kinder in ihre neuen Klassen 
eingeteilt. Die Klassenlehrerinnen und -lehrer begrüßten 
sie dann in den Einführungsstunden, in denen sie sich ge-
genseitig erst einmal kennenlernen konnten. Die Schüle-
rinnen und Schüler bekamen mit einer Führung durch die 
Patenschüler am nächsten Tag einen ersten Einblick in ihre 
neue Schule. 

Martin Hollstein

Du bist auf der Suche nach einem interessanten Hobby?
Hast du schon von der Kyffhäuserkameradschaft Probstei-
erhagen von 1890 gehört? Wir sind ein traditionsreicher 
Schützenverein und auf der Suche nach neuen Mitgliedern 
– und das könnte genau das Richtige für dich sein!

Schießsport ist weit mehr als nur das Zielen auf eine Schei-
be. Er fördert Konzentration, Disziplin und Teamgeist. 
In einer Welt, die oft hektisch und stressig ist, bietet das 
Schießen eine wunderbare Möglichkeit, sich zu entspan-
nen und den Kopf freizubekommen. Die ruhigen Momente 
beim Schießen helfen, die eigene innere Balance zu finden 
und die eigene Leistungsfähigkeit zu steigern. Darüber hi-
naus stärkt der Schießsport das Selbstbewusstsein, da man 
durch regelmäßiges Training und Teilnahme an Wettkämp-
fen seine Fähigkeiten kontinuierlich verbessert.

Ein weiterer Vorteil des Schießsports ist die individuelle 
Förderung. Bei uns wird jeder Teilnehmer, unabhängig von 
Alter oder Erfahrungsgrad, individuell betreut und geför-

dert. Unsere erfahrenen Trainer stehen bereit, um jedem 
Mitglied die Grundlagen des Schießens beizubringen und 
fortgeschrittene Techniken zu vermitteln. So kann jeder in 
seinem eigenen Tempo lernen und Fortschritte erzielen.

Die Kyffhäuserkameradschaft bietet zudem zahlreiche 
Wettkämpfe und Meisterschaften an, bei denen die Mit-
glieder ihr Können unter Beweis stellen können. Diese 
Veranstaltungen sind nicht nur eine tolle Möglichkeit, sich 
mit anderen Schützen zu messen, sondern auch eine Ge-
legenheit, neue Freundschaften zu schließen und die Ge-
meinschaft zu stärken. Die Teilnahme an Wettkämpfen för-
dert den Teamgeist und sorgt für spannende Erlebnisse, die 
man nicht so schnell vergisst.

Mitmachen kann jeder ab 8 Jahren, was bedeutet, dass wir 
auch die jüngeren Generationen ansprechen und ihnen die 
Möglichkeit geben, in die Welt des Schießsports einzutau-
chen. Wir freuen uns darauf, neue Mitglieder in unserer 
Kameradschaft willkommen zu heißen und gemeinsam un-
vergessliche Momente zu erleben. Wenn du Interesse hast, 
schau doch einfach mal bei uns vorbei und erlebe die Faszi-
nation des Schießsports selbst!

Unsere Jugendlichen treffen sich jeden Donnerstag ab 17:00 
Uhr und die Erwachsenen im Anschluss ab 19:00 Uhr auf 
unserem Schießstand im Südflügel von Schloss Hagen.

Wir freuen uns auf dich! 🎯

Landesfrauentagung erstmals in Probsteierhagen
Erstmals fand die Landesfrauentagung am 05.10.2024 auf 
dem Schießstand in Probsteierhagen statt. Die 1. Vorsitzen-
de konnte die Landesfrauenreferentinnen Petra Hopp und 
Dietlinde Meckelnburg, sowie sieben Frauen und vier Gäs-
te, unter ihnen der Ehrenvorsitzende des Landesverbandes 
Horst Nörenberg und den Landesvorsitzenden Timo Heus-
ler begrüßen.
Nach einem ausgiebigen Frühstück konnte die Bundes- 
und Landesfrauenreferentin Petra Hopp von ihrer Arbeit 
berichten. Es gab viele positiv beschiedene Anträge zur 



16 ONOrtsnachrichten

Erholung in Bad Zwischenahn. Im kommenden Jahr ist 
mit Brandenburg an der Havel ein weiterer Erholungsort 
in Planung. Anschließend berichteten die Kreisfrauenwar-
tinnen von ihrer Arbeit in den Kreisen. Das Angebot reicht 
von gemeinsamen Ausflügen bis zu Spieleabenden.
Zum Mittagessen ging es dann für alle 14 Teilnehmer 
in den Irrgarten in Probsteierhagen, wo eine reichhalti-
ge Speisekarte wartete. Gestärkt ging es zurück auf den 
Schießstand, wo dann über die Schwerpunktarbeit berich-
tet werden konnte. So kamen seit der letzten Tagung im 
April insgesamt 132 kg Kronkorken, 94,3 kg Brillen, 3,3 
kg Kork und 38,4 kg Briefmarken zusammen. Die KK 
Probsteierhagen steuerte bei dieser Summe 11,8 kg Kron-
korken, 17 Brillen, 2,8 kg Kork und 5 g Briefmarken bei. 
Ein großer Dank geht dabei an alle fleißigen Sammler aus 
dem Ort. Wir werden auch weiterhin für den guten Zweck 
sammeln.
Bei Kaffee, Kuchen und lockeren Gesprächen klang die Ta-
gung im Laufe des Nachmittags aus.

Senioren ermittelten Sieger
Am 05.10.2024 fand das letzte Seniorenschießen des Kreis-
verbandes Plön auf dem Schießstand im Schloss Hagen 
statt. Zehn Schuss auf die Kyffhäuserscheibe und fünf 
Schuss auf eine Glückscheibe waren zu absolvieren.
Mit 99 Ringen sicherte sich Horst Prösch den erstem Platz 
im Pokalschießen, gefolgt von Hinrich Mohr mit 94 Rin-
gen. Klaus Brüdt landete auf Platz 4 mit 90 Ringen.
Das Schießen auf die Glückscheibe konnte Horst Präsch 
mit 210 Punkten ebenfalls für sich entscheiden und einen 
der hochwertigen Sachpreise, die die Kameradschaft Prob-
steierhagen organisiert hatte, auswählen. Hinrich Mohr 
schaffte es mit 150 Punkten auf den 3. Platz und Klaus 
Brüdt mit 45 Punkten immerhin auf Platz 5.

SSG Lutterbek sichert sich den Sieg beim 
Kriegsgräberschießen
Eine Woche vor dem Volkstrauertag findet jährlich das 
Schießen um den Pokal der Kriegsgräberfürsorge statt. Die 
erzielten Einnahmen werden vollständig dem “Volksbund 
Deutsche Kriegsgräberfürsorge” zur Erhaltung von Ge-
denkstätten und der Ermittlung von noch immer vermiss-
ten Soldaten, gespendet (www.volksbund.de).

Fünf Mannschaften traten am 10.11.2024 auf dem Schieß-
stand in Probsteierhagen an, um mit jeweils 10 Schuss pro 
Schützen, den Pokal zu gewinnen. Nach einem kurzweili-
gen Nachmittag konnten der Kreisschießwart Timo Heus-
ler und die Vorsitzende Marieta Will die Platzierungen be-
kannt geben: Die KK Kühren erreichte mit 267 Ringen den 
5. Platz. Die Mannschaft Probsteierhagen III (Hauke Holm, 
Marieta Will, Dietlinde Meckelnburg) landete mit 278 Rin-
gen auf dem 4. Platz, knapp hinter Probsteierhagen I (Horst 
Prösch, Hinrich Mohr, Henning Graf) mit 281 Ringen. 
Platz 2 ging an die Mannschaft Probsteierhagen II (Timo 
Heusler, Helge Holm, Gesa Büchner) mit 289 Ringen. Den 
Sieg im Pokalschießen sicherte sich die SSG Lutterbek mit 
starken 296 Ringen. Da es das letzte Schießen um diesen 
Pokal war, das durch den Kreisverband Plön organisiert 
wurde, darf der Pokal in Luttebek bleiben.
Die Kameradschaft Probsteierhagen wird diese Tradition 
in eigener Organisation auch im neuen Kreisverband wei-
terführen und für 2025 einen neuen Pokal stiften.

Kreisverband Plön aufgelöst
Nach fast 110 Jahren endete am 16.11.2024 im Kaminsaal 
von Schloss Hagen die Geschichte des Kyffhäuser-Kreis-
verbandes Plön. Von sieben Kameradschaften (Kiel Has-
see-Russee, Schönkirchen, Ascheberg, Plön, Probsteier-
hagen, Bothkamp, Kühren) mit weit über 300 Mitgliedern 
zu Beginn der 2000er Jahre waren in den letzten Jahren 
nur noch rund 90 Mitglieder in den drei letztengenannten 
Kameradschaften übergeblieben. Da zu Beginn des Jahres 
2024 kein neuer Vorstand gefunden werden konnte, gab es 
über den Sommer viele Gespräche mit dem benachbarten 
Kreisverband Oldenburg und der Einzelkameradschaft Ra-
tekau über die Gründung eines neuen, gemeinsamen Kreis-
verbandes.
Dieses Vorhaben wurde von fast allen Mitgliedern mitge-
tragen, denn es war der erste Schritt in Richtung Zukunft. 
Ein solches Vorhaben gab es im Kyffhäuserbund deutsch-
landweit bisher nicht.
So ging die Auflösung der Kreisverbände und die Neu-
gründung schnell über die Bühne. Im neuen Kreisverband 
“Wagrien” sind nun 13 Kameradschaften von Kiel bis Lü-
beck und von Neumünster bis Fehmarn mit rund 450 Mit-
gliedern organisiert.
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Viele Auszeichnungen beim 41. Eisbeinessen
Am 22.11.2024 fand das 41. Eisbeinessen im Irrgarten statt, 
mit dem traditionell das Schießjahr beendet wird. Beson-
dere Gäste waren die Bundesreferentin der Frauen Petra 
Hopp, der Landesschießwart Reinhard Kelm, der Vorsit-
zende des Kreisverbandes Dithmarschen Sönke Kruse und 
die stellvertretende Bürgermeisterin der Gemeinde Prob-
steierhagen Petra Pluhar. Auch in diesem Jahr gab es aller-
hand Auszeichnungen zu verleihen.
Henning Graf, Hauke Holm, Jette Dannemann und Helge 
Holm erhielten die kleine Schießauszeichnung in Bronze, 
Silber und Gold für 20 bzw. 30 Schuss mit dem Luftge-
wehr. Marieta Will bekam die Schleswig-Holstein Nadel 
in Bronze und Timo Heusler Selbige in Silber verliehen. 
Außerdem wurde das silberne Gewehr mit dem Anhänger 
in Bronze an Marie Louis Bessing und die große Schieß-
auszeichnung in Bronze für 15 Schuss an Jette Dannemann 
verliehen. Klaus Brüdt wurde mit der silbernen Eichel zur 
Schützenschnur und Gesa Büchner mit dem Schleswig-
Holstein-Schild in Bronze ausgezeichnet.
Der Wanderpokal der Kameradschaft ging der Pokal bei 
der Jugend in diesem Jahr an Felix Fabian Frühling mit 522 
Ringen. Bei den Schützen gewann erstmals Jette Danne-
mann mit 1112 Ringen vor Helge Holm mit 1101 Ringen 
und Timo Heusler mit 1091 Ringen. Klaus Brüdt war mit 
1101 Ringen bei den Senioren siegreich.

Unsere nächsten Termine:
12.12.24, 18:00 Uhr, Schießstand: Punsch mit „Schuss“
19.12.24, 19:00 Uhr, Schießstand: Feuerzangenbowle und  
      Weihnachtspokal
09.01.25, 19:00 Uhr, Schießstand: Erster Schießabend  
      2025
Aktuelle Informationen und Termine   
unter www.kk-1890.de

Timo Heusler

Redaktions-
schluss

für die Januar-Augabe 

ist der 05. Januar 2025
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Besuch im Landtag von Schleswig-Holstein
Mitte November besuchten 29 LandFrauen den schleswig-
holsteinischen Landtag in Kiel, eingeladen von dem Land-
tagsabgeordneten Martin Habersaat. Der Besuch begann 
mit einer strengen Sicherheitskontrolle, nach der die Grup-
pe als erstes in den beeindruckenden Plenarsaal eintreten 
durfte. Dieser bietet einen herrlichen Blick auf die Förde 
und ist mit neuen, modernen Stühlen ausgestattet. 
Martin Habersaat, der bildungspolitische Sprecher der 
SPD-Landtagsfraktion, erklärte den Anwesenden die Sitz-
verteilung der Minister und Fraktionen. Er informierte 
darüber, dass alle Plenarsitzungen stenografiert und aufge-
zeichnet werden. Ein interessantes Detail war die Einfüh-
rung von Laptops für die Abgeordneten, eine Neuerung, 
die von der Partei „Die Piraten“ in der letzten Legislatur-
periode durchgesetzt wurde. Die Länge der Redebeiträge 
und die Notwendigkeit, auch Zwischenrufe zu dokumen-
tieren, wurden ebenfalls thematisiert. Ein rotes Licht vor 
der Plenarsaaltür signalisiert den Beginn der Sitzungen. 
Nach dem Plenarsaal führte die Tour in den ersten Stock zu 
einem großen Sitzungssaal, wo Ausschusssitzungen statt-
finden. Hier sind Zuschauer ebenfalls willkommen, was 
das Interesse an politischer Mitgestaltung fördert. 
Im dritten Stock besuchten die LandFrauen den Sitzungs-
saal der SPD-Fraktion. Dort wurden sie mit Kaffee und 
Keksen empfangen und hatten die Gelegenheit, zahlreiche 
Fragen an den Abgeordneten zu stellen. 

Martin Habersaat berichtete über seinen Werdegang und 
seinen Eintritt in die SPD im Jahr 1998. Seit 2009 ist er 
Mitglied des Landtags und hat sich in verschiedenen po-
litischen Funktionen engagiert, unter anderem als Vorsit-

zender des Bildungsausschusses. Er betonte die Bedeutung 
von Bildungspolitik für Schleswig-Holstein und wie wich-
tig es ist, dass Bürgerinnen und Bürger sich aktiv an poli-
tischen Prozessen beteiligen. Der informative Nachmittag 
endete mit einem Gruppenfoto im Foyer des Landtages.

Text: Renate-M. Jacobshagen
Foto: Marlene Scheeler

Sportverein Probsteierhagen

www.sv-probsteierhagen.de

Hobby Horsing jetzt beim SVP
 

Der SVP stellt eine neue Kinder-/Jugendgruppe vor.
Hobby Horsing findet jetzt ab Di. 16.00 Uhr in der 
Gymnastikhalle statt.
Es ist für Kinder ab 7 Jahren gedacht.
Schaut einfach mal vorbei.
Im Sommer würde es draußen stattfinden.

Euer SVP

Seniorengymnastik im SVP
Bewegung im Alter ist von großer   
Bedeutung.
Die Übungen sind für Jedermann   
und -frau geeignet.
Sie dienen der Stärkung der Mus-
kulatur, fördern die Beweglichkeit und Körperwahrneh-
mung.
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Jeder macht die Übungen unter fachkundiger Anleitung, so 
gut er oder sie es kann – im Sitzen, im Stehen, an, um oder 
auf dem Stuhl.
Die abwechslungsreichen Übungen trainieren den ganzen 
Körper von Kopf bis Fuß, das Gedächtnis und die Sinne.
Dabei steht der Spaß im Kreise Gleichgesinnter im Vor-
dergrund.
Wer rastet, der rostet; wer nicht rastet, bleibt rüstig und fit!
Haben Sie Lust, den Alltag zu meistern?
Anmeldungen bei Ilse Horstkott, Telefon 04348-1213
Es findet jeden Montag in der Zeit von 15.30 – 16.30 Uhr 
in der kleinen Halle der Schule Probsteierhagen statt.

Euer SVP
SV Probsteierhagen informiert: 
Die A-Jugendmannschaft der Spielgemeinschaft „Team 
Probstei“ hat sich in der Qualirunde des SHFV für die 
Landesliga qualifiziert. Diese Spielgemeinschaft wird 
vom SVP, Dobersdorfer SV, FC Krummbek und dem TSV 
Schönberg geführt. Die Jungs haben sich seit den Som-
merferien auf die Spiele vorbereitet und sich immer mehr 
gesteigert und sich jetzt verdientermaßen einen Platz in 
der Landesliga S-H erspielt.
Ab Januar 2025 wird dann dort gespielt und hoffentlich 
auch weiterhin mit viel Erfolg.
Ein besonderer Dank geht an den Trainer Uli Schröder 
und auch an die Elternschaft die Woche für Woche die 
Jungs unterstützen und bei den Heimspielen auch immer 
ein tolles Catering zaubern.
Der nächste Termin ist jetzt die Hallenkreismeisterschaft 
in Nortorf am 15.12.24.

Der SVP

Der Sportverein Probsteierhagen 
wünscht allen eine frohe und be-
sinnliche und eine ruhige Weih-
nachtszeit und möchte sich auch 
hiermit bei allen die dem Verein 
2024 geholfen, unterstützt und treu 
geblieben sind einfach nur mal….

DANKESCHÖN
sagen ohne Euch wäre der SVP nicht möglich auf ein 
sportliches 2025. Bleibt fit und gesund.

SV Probsteierhagen
Kalle Geest-Hansen

Platzabbau
Die letzte Aktion in diesem Jahr war beim TC Hagen der 
Platzabbau, d.h., die Plätze und Anlage wurden „winter-
fest“ gemacht. Die Netze wurden abgebaut, die Linien mit 
Brettern und Steinen abgedeckt, Laubgeharkt und Äste be-
schnitten und Mobiliar in das Clubhaus gestellt usw. Die 
Werbebanner waren bereits einige Tage vorher abgenom-
men worden, um diese trocken im Clubhaus einlagern zu 
können. Die Tennissaison 2024 hat damit seinen Abschluss 
gefunden
Bowlen
Leider musste das Bowlen in Höhndorf im November man-
gels Teilnehmerzahlen abgesagt werden. Im vorigen Jahr 
hatten noch 18 TCH´ler teilgenommen.

Nach dem Einsatz auf den Bahnen gab es eine Stärkung 
(Foto von 2023)

Jahreshauptversammlung 2025
Die Jahreshauptversammlung findet am Montag, dem 
20. Januar 2025, 19.00 Uhr, im Schloss Hagen statt. 
Für den Vorstand sind die Positionen des 1. Vorsitzenden, 
Kassenwartes und Sportwartes zu besetzen. Die bisherigen 
Inhaber dieser Ämter treten zu einer Wahl nicht mehr an. 
Kandidaten bzw. Kandidatinnen zur Übernahme dieser 
Ämter werden noch gesucht. Da damit fast der gesamte 
Vorstand neu zu besetzen ist, wird die JHV vorgezogen. 
Dann hat der neue Vorstand mit dem gewählten Festaus-
schuss die Möglichkeit, Planungen und Veränderungen bis 
zur Eröffnung der Sommersaison im April vorzunehmen. 
Bis dahin sind keine Termine geplant. Der „alte Vorstand“ 
wollte diese Belastung für die Nachfolger*innen nicht 
übernehmen. Alle Mitglieder über 18 Jahre werden sat-
zungsgemäß persönlich mit der Tagesordnung per E-Mail 
eingeladen.
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Der Bücherbus hält in Probsteierhagen, alle 3 Wochen:
Alle 3 Wochen sind wir mit unserem Bücherbus und einem 
vielseitigen Angebot an Büchern, Zeitschriften, Hörbü-
chern, DVDs und Tonies in Ihrer Gemeinde! 

Zusätzlich zu unserem Angebot im Bücherbus können Sie 
über uns auch die “Onleihe zwischen den Meeren” nutzen 
und Medien online ausleihen. Rund um die Uhr und egal, 
wo Sie sind, können Sie digitale Medien auf Ihren e-book-
Reader, Laptop oder Rechner herunterladen. 

Kinder lesen kostenlos, Erwachsene zahlen einen jähr-
lichen Betrag von 18 Euro. 

Der Bücherbus ist in Probsteierhagen am 
Montag, den 09. Dez. 2024, 9. Jan. und 3. Febr. 2025

An der Schule 10.10 – 10.30 Uh
Pommernring 6 (vorm.) 10.35 – 11.10 Uhr 
Hagener Weg 8 11.15 – 11.30 Uhr
Schrevendorf 32, Bushst. 11.40 – 12.00 Uhr 
Muxall, Bushst. 12.10 – 12.30 Uhr 
Trensahl, Am Park 13.25 – 13.45 Uhr 
Blomeweg, Kindergarten  13.55 – 14.20 Uhr 
Kellerrehm 2 14.25 – 14.45 Uhr 
Pommernring 6 (nachm.) 14.50 – 15.10 Uhr  
Dabeler Ring 3  15.15 – 15.40 Uhr 
Lucia-Pogwisch-Ring, KiGa 15.45 – 16.30 Uhr 
Wulfsdorf, Hof Wulfsdorf 11 16.35 – 17.00 Uhr 

Wir freuen uns auf Sie!
Ihr Bücherbus-Team 

Fahrbücherei im Kreis Plön ,  
Gasstr. 5, 24211 Preetz, Tel.: 04342-5981  
info@fahrbuecherei10.de
www.fahrbuechereikreisploen.de 

Bücher-Tipps der Fahrbücherei:
Roman:
Davies, Carys: Ein klarer Tag. – Luchterhand, 2024. -     
Der verarmte schottische Pfarrer Ferguson wird im Som-
mer 1843 auf eine abgelegene Shetlandinsel geschickt, um 
den letzten verbliebenen Bewohner zu vertreiben. Im Auf-
trag des Gutsbesitzers soll er den großen, stillen Mann mit 
dem nächsten Schiff nach Aberdeen bringen, von seinem 
Zuhause verjagen. So wie all die Schafbauern in den High-
lands, die im Zuge der “Clearances” alles verloren haben. 

Kurz nach seiner Ankunft stürzt Ferguson von einer Klip-
pe und verletzt sich schwer. Er ist dem Mann ausgeliefert, 
den er von der Insel vertreiben soll und dessen Güte Fer-
gusons Gewissen vor eine schwierige Entscheidung stellt.  

Sachbuch:
Mistry, Rekha: Genuss pur aus dem Küchengarten. – DK, 
2024. - 
Von Auberginen über Möhren bis zu Zwiebeln – ausführ-
liche Porträts von 40 verschiedenen Pflanzen informieren 
über den erfolgreichen Anbau. In ihrer Kindheit in Sambia 
war der Garten ihrer Mutter ihr Zufluchtsort. In Großbri-
tannien pachtete sie einen Schrebergarten und begann mit 
dem nachhaltigen und biologischen Anbau ihres eigenen 
Gemüses für ihre Familie. 

Bilderbuch:
Wenn ich verloren gehe: mit sechs einfachen Regeln, die 
jedes Kind kennen sollte! / Dagmar Geisler. – Loewe, 
2024. -  
Sich in einer Menschenmenge zu verlieren, ist für Eltern 
und Kinder ein Albtraum. Einfühlsam und alltagsnah be-
antwortet diese Geschichte alle wichtigen Fragen zum The-
ma. Regel 1: Ich bleibe, wo ich bin. Regel 2: Ich bitte jeam-
nden, Mama oder Papa auf dem Handy anzurufen. Regel 3: 
Falls das nicht möglich ist, kann auch jemand die Polizei 
anrufen. Regel 4: Ich gehe mit niemandem mit. Regel 5: 
Wenn niemand anrufen kann, gehe ich an einen Ort, z.B. in 
ein Geschäft. Regel 6: Ich bleibe ruhig! 

Nintendo Switch: 
Nick Jr. Party Adventure. – nickelodeon, 2024. -    
Auf spielerische Weise lernen mit deinen Freunden von 
Nick Jr.! Mit deinen Lieblingsfreunden von Nick Jr. kannst 
du dich auf ein buntes und interaktives Abenteuer begeben!
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PASSADE

Neues aus Passade
Liebe Passaderinnen und Passader,
der November mit seinen grauen Tagen und dem ersten 
Schnee liegt hinter uns. Nun ist es „schon“ Dezember 
und mit der Adventszeit beginnt die Vorbereitung auf das 
Weihnachtsfest. Eine Zeit des Wartens, der Vorfreude und 
der Besinnlichkeit. 
Zum Zeitpunkt des Erscheinens dieser Ausgabe der Orts-
nachrichten liegt der 1. Advent schon hinter uns und der 
Weihnachtsbaum auf dem Dorfplatz erstrahlt im Lichter-
glanz. Vielen Dank an die Feuerwehr, die jedes Jahr aufs 
Neue dafür sorgt.
Apropos Lichter, an der Bushaltestelle in Richtung Kiel ist 
auch ein Licht aufgegangen. Mit tatkräftiger Hilfe der Ge-
meindevertreter wurde eine solarbetriebene Straßenlaterne 
aufgestellt, vielen Dank an alle Beteiligten. Sollte sich der 
eine oder andere über die Beleuchtungszeiten wundern, es 
sind wie so oft die Tücken der Technik und eine Frage der 
Programmierung. Ich bin mir aber sicher, dass auch dieses 
Problem gelöst wird. 

Wie schon Eingangs erwähnt, hat uns der November den 
ersten Schnee beschert. 
In diesem Zusammenhang möchte ich auf die Satzung über 
die Reinigung der öffentlichen Straßen in der Gemein-
de Passade aufmerksam machen und auf die Streu-/ und 
Räumpflicht hinweisen. Die Satzung ist auch im Internet 
auf der Seite des Amts Probstei unter folgendem Link ein-
sehbar: 
https://www.amt-probstei.de/buergerservice/buergerser-
vice/satzungen/Stichwort/passade
Meine Bitte an Sie ist, diese Pflicht im Zuge der gegensei-
tigen Rücksichtnahme wahrzunehmen. 

Termine
05. Dezember, 19:30 Uhr Sitzung der Gemeindever- 
    tretung im Dörpshuus 
06. Dezember  Der Nikolaus ist im  
    Dörpshuus
15. Dezember 15:30 Uhr Adventskaffee im Dörpshuus 
25. Mai 2025  Flohmarkt

Damit soll es für diese Ausgabe genug sein. Ich wünsche 
Ihnen allen die schon erwähnte besinnliche Adventszeit, 
lassen Sie sich nicht vom sogenannten „Weihnachtsstress“ 
einholen. Genießen Sie, in doch unruhigen Zeiten, ein we-
nig Ruhe und Erholung, wenn es passt auch gerne gemein-
sam beim Adventskaffe im Dörpshuus.  

Ein frohes Weihnachtsfest und einen guten Übergang in 
das neue Jahr 2025 für Sie alle.  

Vor allen Dingen, bleiben Sie gesund.
Herzliche Grüße

Ihr/Euer
Torsten Folta

Redaktions-
schluss

für die Januar-Augabe 

ist der 05. Januar 2025
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Der Bücherbus hält in Passade, alle 3 Wochen:
Alle 3 Wochen sind wir mit unserem Bücherbus und einem 
vielseitigen Angebot an Büchern, Zeitschriften, Hörbü-
chern, DVDs und Tonies in Ihrer Gemeinde! 

Zusätzlich zu unserem Angebot im Bücherbus können Sie 
über uns auch die “Onleihe zwischen den Meeren” nutzen 
und Medien online ausleihen. Rund um die Uhr und egal, 
wo Sie sind, können Sie digitale Medien auf Ihren e-book-
Reader, Laptop oder Rechner herunterladen. 

Kinder lesen kostenlos, Erwachsene zahlen einen jähr-
lichen Betrag von 18 Euro. 

Der Bücherbus ist in Passade am 
Dienstag, den 10. Dez. 2024, 14. Jan. und 04. Febr. 2025

Tegelredder 20a, Grootkoppel 11.40 – 12.00 Uhr
Tegelredder 3, Feuerwehr  16.15 – 16.35 Uhr

Wir freuen uns auf Sie!
Ihr Bücherbus-Team 

Fahrbücherei im Kreis Plön ,  
Gasstr. 5, 24211 Preetz, Tel.: 04342-5981  
info@fahrbuecherei10.de
www.fahrbuechereikreisploen.de 

PRASDORF

Terminkalender für das Dörpshus
(Änderungen stets vorbehalten)
Dezember
06. / 07.   P R I V A T

(wird fortgesetzt…..)

Totenbeliebung Prasdorf von 1759 / 
Sterbehilfskasse Prasdorf

Liebe Mitglieder, liebe Prasdorferinnen und Prasdorfer,
die Sammlung für das Herdgeld für die Totenbeliebung 
durch unseren Kassierer, Herrn Walter Kruse, beginnt vo-
raussichtlich am 20. Januar 2025. An dieser Stelle sei aus-
drücklich darauf hingewiesen, dass bei der Gildeversamm-
lung 2024 eine Erhöhung des so genannten Herdgeldes von 
bislang 2,00 Euro um 8,00 Euro auf nunmehr 10,00 Euro 
einstimmig beschlossen wurde. Dieser Betrag ist ab 2025 
zu zahlen. 
Angesichts der beschlossenen Auflösung der Sterbehilfs-
kasse Prasdorf wird auf die Erhebung der Umlage für die 
Sterbehilfskasse weiterhin verzichtet.
Die nächste Gildeversammlung der Totenbeliebung Pras-
dorf  findet statt am (Rosen)Montag, 03.03.2025.  Bitte 
den Termin schon einmal vormerken. 
Der Vorstand wünscht Ihnen und Euch allen eine besinn-
liche Adventszeit, ein frohes Weihnachtsfest und einen 
gutes und vor allem gesundes Neues Jahr.  

Freundliche Grüße 
-Der Vorstand-

Aus der Gemeinde
Liebe Prasdorferinnen und Prasdorfer,
im Grußwort auf Seite 2 klang es bereits an: das Jahr 2024 
wird niemand so schnell vergessen. So viel (zu viel?) hat 
sich ereignet: auf der großen Weltbühne, in Deutschland, 
in Schleswig-Holstein, im Kreis und bei uns in den Ge-
meinden. Vieles von dem, was  in einer größeren Flughö-
he als der unseren passiert, hat aber dennoch oft direkte 
oder indirekte Aus-wirkungen auf die Kommunen, Und 
meistens geht es dabei um` s Geld. Die so genannten Wirt-
schaftsweisen haben der Bundesrepublik im zweiten Jahr 
in Folge eine Rezession in die Bücher geschrieben. Schlüs-
selbranchen unseres Landes wie der Bau, die Automobil-
industrie oder der Maschinenbau schwächeln und planen, 
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in großem Stil Personal abzubauen und sogar ganze Werke 
zu schließen. Auf der anderen Seite: Pflegedienste, Hand-
werk, Gastronomie, der Handel – alle suchen händeringend 
nach Fachpersonal. Weil das fehlt, werden Öffnungs-zeiten 
reduziert, Serviceleistungen heruntergefahren und auch 
schon `mal ganze Geschäfte aufgegeben. Versteh` da einer 
die Welt!

Sei ś drum: es ist, wie es ist! Wir haben vor Ort genügend 
eigene Probleme und Krempel, um den wir uns kümmern 
müssen. Und da freut man sich über jede kleine Sache, an 
die man den grünen Haken setzen kann. Tatsächlich kann 
ich endlich in Sachen „Kanalsanierung“ weißen Rauch 
vermelden. Nach gefühlt mehreren Dutzend Beiträgen in 
früheren Ortsnach-richten  über den Fortgang der Sanie-
rungsarbeiten und deren Auswirkungen, insbesondere 
auf unsere Geldbörsen, haben wir die Schlussrechnung 
der Baumaßnahme erhalten. Klingt jetzt nicht wirklich 
spektakulär, aber: GRÜNER HAKEN (s.o.). Damit kann 
das Thema nach bald fünf Jahren (incl. Planung, Abstim-
mungsprozessen und dergleichen) – ich denke, zur Freude 
aller Gemeindevertreterinnen und -vertreter -  abgeschlos-
sen werden. Übrigens und nur `mal so am Rande: die Ge-
samtbaukosten aller drei Bauabschnitte betrugen rund 
4.316.000 Euro. Und diese 4,3 Mio Euro teilen sich in rund 
1.468.100,00 Euro für die Schmutzwasserbesei-tigung  so-
wie knapp 2.863.400,00 Euro für die Niederschlagswasser-
beseitigung auf.

Und wo ist der Haken, wird man sich fragen? Der kommt 
jetzt: der ganze „Spaß“ muss na klar noch bezahlt werden. 
Durch die jährlichen Anhebungen der Abwassergebühren 
sind die Grundstückseigentümerinnen und -eigentümer ja 
schon seit längerem Kummer gewohnt. Jetzt kommt – zu-
mindest bezogen auf die Kosten für die Kanalsanierung 
– der finale Schritt bei den Abwassergebühren. Falls der 
Finanzausschuss und anschließend die Gemeindevertre-
tung auf ihren nächsten Sitzungen den Kalkulationen der 
Amtskämmerei folgen, steigt die Schmutzwassergebühr ab 
dem 01.01.2025 voraussichtlich von derzeit 4,40 Euro / m³ 
auf 4,96 EUR / m³. Die gute Nachricht: die Niederschlags-
wassergebühr bleibt voraussichtlich unverändert bei 2,35 
EUR/m² versiegelter Fläche. Die Kalkulationen beziehen 
sich jeweils auf den Zeitraum vom 01.01.2025 – 31.12.2027. 
Damit würden wir auf den früher üblichen  3-Jahres-Törn 
zurückkehren. Andererseits haben wir immer noch die 
Entschlammung des 3. Klärteiches und wahrscheinlich 
auch des Absetzbeckens vor der Brust. Die Kosten, die da-
für aufzuwenden sind, könnten die Gebühren in den näch-
sten drei Jahren allerdings wieder beeinflussen. 

Wie auch immer: man hat sich in den 1970er Jahren für 
die zentrale Schmutzwasserbesei-tigung durch eine Klär-
teichanlage (KTA) entschieden. Damals gab es vermutlich 

viele gute Gründe (und wahrscheinlich auch Fördermittel?) 
dafür. Heute sind solche KTAen, wie ich kürzlich bei einer 
Fortbildungsveranstaltung zum Thema „Abwasserbesei-
tigung in Kommunen“ erfahren musste, Auslaufmodelle. 
Neue Anlagen in dieser Form werden nicht mehr geneh-
migt. Die alten haben zwar Bestandsschutz. Dazu gehören 
auch unsere Klärteiche. Zur Wahrheit gehört aber auch, 
dass wir uns mit dieser  KTA in einer Sackgasse, quasi ohne 
Wendemöglichkeit, befinden. Für einen hohen Millionen-
betrag wird derzeit das Klärwerk in unserer Nachbarge-
meinde Probsteierhagen saniert und aufgerüstet. Wir wer-
den aber – auch auf lange Sicht – nicht daran anschließen 
können, weil wir mit einer Leitung über die Hagener Au 
(oder unten drunter) müssten, um die Prasdorfer Abwässer 
dorthin zu leiten. Die Hagener Au gehört aber zu einem 
so genannten FFH-Gebiet (Fauna-Flora-Habitat-Gebiet der 
EU – die Interessierten, die an dieser Stelle immer noch 
weiterlesen, können das ja einmal googeln). Dass wir für 
eine entsprechend dimensionierte Abwasserleitung über 
die Au oder unter ihr durch eine wasserrechtliche Geneh-
migung der Behörden bekommen – da würde ich eher da-

Runder Tisch-Kinder in Not
                            Tel. 04348 911311

 Haus der Diakonie Preetz 
Die "Praxis ohne Grenzen" in Preetz, 
Am Alten Amtsgericht 5 im Haus der Diakonie ist 
eine Praxis ohne Kasse. Hier untersuchen, behandeln
 und beraten ehrenamtlich tätige Ärzte 
Kranke kostenlos.

 

04342 - 717 20  
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rauf wetten, dass der VfL Bochum Deutscher Meister wird. 
😉  Ein Anschluss an das Klärwerk in Schönberg würde 
die Investition in eine – wieviel Kilometer sind das? – ent-
sprechend lange Leitung inclusive mehrerer Druckpump-
stationen erfordern. Das Gleiche gilt für einen Anschluss 
an den Abwasserzweckverband Ostufer Kieler Förde. Die 
Kosten für solche Leitungen wird uns sicherlich niemand 
abnehmen. Wir sind also „Gefangene“ im System. 

Und da steht für 2029 schon die nächste Hürde auf dem Pro-
gramm: Mit Inkrafttreten der Verordnung zur Neuordnung 
der Klärschlammverwertung (AbfKlärV) vom 27.09.2017 
hat das Gebot zur Phosphorrückgewinnung Rechtsver-
bindlichkeit erhalten. Bis zum Jahr 2029 müssen Betreiber 
von Kläranlagen und die Betreiber von Klärschlammver-
brennungsanlagen die Rückgewinnung von Phosphor aus 
Klärschlamm, beziehungsweise der Klärschlammasche si-
cherstellen. Die Pflicht zur Rückgewinnung besteht, sobald 
der Phosphorgehalt in der Klärschlammtrockenmasse 2 % 
oder mehr beträgt. Wird der Schlamm direkt behandelt, 
muss der Phosphor bis unter 2 % abgereichert werden, um 
der Verordnung zu genügen. Enthält der Klärschlamm z.B. 
mehr als 4 %, reicht es, 50 % des Phosphors wiederzuge-
winnen. Wird die Klärschlammasche behandelt, müssen 
80 % des in der Asche enthaltenen Phosphors wiederge-
wonnen werden. Noch Fragen?

Das bedeutet, dass wir vermutlich noch ganz andere In-
vestitionen an unserer KTA tätigen müssen, wenn wir die 
gesetzlichen Vorgaben einhalten wollen. Falls also jemand 
einen besseren Vorschlag  oder eine andere zündende Idee 
hat, bitte einen Tusch an mich oder ein anderes Mitglied 
der Gemeindevertretung geben. Wir sind für alle Anre-
gungen dankbar. 

So, damit jetzt aber weg vom Abwasser. Zur Abwechslung 
`mal eine gute Nachricht: ES IST WIEDER DA!

Das Ortsschild aus Richtung Barsbek kommend wurde er-
setzt bzw. neu angeschafft. Es ist schon bezeichnend, wenn 
ich so eine Meldung als gute Nachricht verkaufen muss. Ich 
weiß auch nicht, ob ich mich freuen soll, dass unsere Orts-
schilder (war ja nicht das erste Mal!) offenbar eine ähnliche 
Beliebtheit erfahren, wie bspw. die Schilder von Brasilien 
oder Kalifornien oder sogar von Stein. Oder soll ich mich 
eher ärgern, dass durch diesen Diebstahl – um nichts An-
deres handelt es sich dabei! – die Gemeinde wieder auf Ko-
sten für die Ersatz-beschaffung von rund 250 Euro sitzen 
bleibt. Natürlich wurde der Diebstahl angezeigt. Mangels 
verwertbarer DNA-Spuren oder aussagekräftiger Video-
bilder werden die Verfahren aber in der Regel nach einigen 
Wochen wegen Erfolglosigkeit eingestellt. Na ja, immerhin 
wissen die Ortsunkundigen jetzt, dass sie nicht mit 100 Sa-
chen ins Dorf reinkacheln dürfen. 

Dieses Ortsschild gehört jetzt – wie viele andere Gegen-
stände und Liegenschaften, z. B. das Dörpshus, das Feuer-
wehrgerätehaus, der Aufsitzmäher, die Straßen und Wege, 
die Kanali-sation – zum Vermögen der Gemeinde. Damit 
versuche ich halbwegs elegant auf das nächste Thema zu 
kommen. Seit dem 01.01.2024 gilt für die kommunalen 
Haushalte das Prinzip der so genannten Doppik. Ich will 
das hier nicht großartig vertiefen – wen mein Geschreib-
sel von den Klärteichen schon langweilte, der würde bei 
der Doppik vermutlich wahnsinnig werden. Nur soviel: 
zur Doppik gehört das Aufstellen einer Bilanz, so wie bei 
Unternehmen. Dazu hat insbesondere die Kämmerei beim 
Amt Probstei (ein Dank geht hier an den Kämmerer Mirko 
Hirsch und an die Doppik-Legende Riko Wensorra sowie 
alle anderen Kolleginnen und Kollegen in der Amtsverwal-
tung) in den vergangenen Jahren für alle Amtsgemeinden 
Bestandsaufnahmen aller Vermögensgegenstände vor-
genommen und diese nach bilanziellen Kriterien bewer-
tet. Daraus wurde eine Eröffnungsbilanz erstellt, die das 
Vermögen und die Schulden einer Gemeinde darstellt.                                                                                                                             
Lange Rede, kurzer Sinn: die Bilanz der Gemeinde Pras-
dorf weist zum 01.01.2024 eine Bilanzsumme in Aktiva 
und Passiva in Höhe von rund 5,77 Mio Euro aus. Der Lö-
wenanteil unseres Vermögens, das auf der Aktivseite der 
Bilanz ausgewiesen wird, liegt dabei unter der Erde in 
Form der vielen Abwasserleitungen, Schächte und anderen 
Bauwerke. Wer sich mit Bilanzen ein wenig auskennt, der 
weiß, dass dieses Vermögen irgendwie finanziert werden 
muss. Das passiert auf der Passivseite der Bilanz. Im be-
sten Fall steht da ein Eigenkapital in gleicher Höhe wie das 
Vermögen auf der Aktivseite. Leider geht es uns nicht so 
gut, wir mussten bekanntlich das meiste an Investitionen 
durch Kredite finanzieren. Vereinfacht gesagt: wenn wir 
die Schulden auf der Passivseite vom Vermögen auf der 
Aktivseite abziehen, erhalten wir unser tatsächliches Ei-
genkapital. Das beträgt in der Eröffnungsbilanz ca. 735.000 
Euro! Leider ist das nur ein rechnerischer Wert: wir haben 
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das Geld blöderweise nirgends in bar oder in Gold rumlie-
gen – schon gar nicht beim Bürgermeister unter dem Bett! 
Einbruch oder Überfall also zweck- und sinnlos! 😊
Was uns diese ganze Doppik-Arie, die uns das Land 
Schleswig-Holstein auf ś Auge drückte, sich selbst aber 
nicht daran hält, irgendwann einbringt oder -brockt, wer-
den die nächsten Haushalte der Gemeinde zeigen. 

Zur Abwechslung noch einmal eine gute (?) Nachricht: 
seit Oktober ist es offiziell: Prasdorf hat zum Stichtag 
31.03.2024 sage und schreibe 466 Einwohnerinnen und 
Einwohner! Und damit rund 30 People mehr, als wir lan-
ge Zeit dachten. Herausgekommen ist das bei der Auswer-
tung der ZENSUS-Zahlen, die „Volkszählung“, die 2022 
durchgeführt wurde. Und wichtig kann das für unseren 
Gemeindehaushalt werden. Jede/r Einwohner/in bringt uns 
Einnahmen durch so genannte Schlüsselzuweisungen, die 
wir aus Bundes- oder Landesmitteln erhalten. Und etwa 30 
EinwohnerInnen mehr sollten einen schönen fünfstelligen 
Betrag in die Gemeindekasse spülen.

Apropos „Haushalte der Gemeinde“: der Haushalt für 2025 
könnte ein Tagesordnungspunkt bei der nächsten und da-
mit letzten Gemeinderatssitzung des Jahres sein. Die Sit-
zung findet statt am Donnerstag, 19. Dezember 2024, ab 
19h00 Uhr in unserem Dörpshus. Die meisten Tagesord-
nungspunkte sind öffentlich, insofern sind alle interessier-
ten Bürgerinnen und Bürger herzlich dazu eingeladen. Die 
genaue Tagesordnung entnehmen Sie bitte der Tagespresse 
oder dem Aushangkasten.
Doch noch einmal etwas Doofes: wie man der Presse ent-
nehmen konnte, hatte das vom Kreis Plön mit der Leerung 
der Altkleidercontainer beauftragte Unternehmen Soex 
Insolvenz angemeldet. Das führte dazu, dass die Leerung 
der Container vorübergehend eingestellt wurde. Mit den 
üblichen Folgen. Guckst Du hier:

So soll und so darf es nicht aussehen. Mittlerweile sind 
die Leerungen wieder aufgenommen worden bzw. hat der 

Kreis Plön sich der Sache angenommen. Gleichwohl an die-
ser Stelle noch einmal der Hinweis und die Aufforderung 
(keine Bitte!): wenn ein Container voll ist – die Gründe 
spielen dabei keine Rolle! – bitte den Altkleidersack wie-
der mit nach Hause nehmen und auf die nächste Leerung 
warten. Und keinesfalls den Altkleidersack einfach vor den 
Container legen – auch dann nicht, wenn da schon welche 
liegen sollten! Es handelt sich einerseits um eine illegale 
Müllentsorgung, die mit empfindlichen Strafen geahndet 
werden kann. Andererseits laufen die noch brauchbaren 
Kleidungsstücke Gefahr, durch Regen und Verschmutzung 
unbrauchbar zu werden.  
Leider finden wir häufiger auch Dinge neben den Contai-
nern, die nicht dahin gehören. Neulich hat sich jemand von 
Töpfen und Pfannen verabschiedet. Und anstatt zumindest 
die etwa 10 Meter vom Parkplatz am Dörpshus bis zu den 
Mülltonnen zu gehen und den Müll dahinein zu werfen, 
was an sich auch schon eine Frechheit wäre – was hat die 
Gemeinde mit dem privaten Müll Einzelner zu tun? - legt 
man das Zeug lieber vor den Containern ab. 0 Meter kön-
nen ja auch eine schier unüberwindliche Strecke sein. Be-
vor ich mich hier aber noch weiter echauffiere……. 

Am Volkstrauertag, Sonntag, dem 17. November, konnte 
die Gemeinde wieder rund 20 Bürgerinnen und Bürger 
anlässlich der Kranzniederlegung zum Gedenken an alle 
in den Kriegen gefallenen Soldaten und allen Opfern von 
Terror, Diktatur und Gewaltherrschaft begrüßen. Die An-
sprache hielt in diesem Jahr der 1. Stellvertretende Bürger-
meister, Frank Grygiel, der dabei mit mahnenden Worten 
alle zum Schutz unserer Demokratie und zum Einsatz für 
ein friedliches Miteinander in Freiheit aufforderte. Passend 
zu den ernsten Gedanken öffnet Petrus kurz nach Beginn 
der Ansprache seine Pforten und ließ einen herbstlichen 
Schauer auf die Anwesenden niedergehen. Ich bedanke 
mich daher bei allen, die tapfer und unerschütterlich trotz 
des Regenschauers durchhielten, um Frank`s Worten zuzu-
hören. Ein Dank geht selbstverständlich an die Feuerwehr, 
die während der Ansprache und der Kranzniederlegung 
die Dorfstraße sperrten und für einen sicheren und unge-
störten Ablauf sorgten. Ein ganz großes Dankeschön geht 
an Sabrina und Malte Klindt, Regina Reimann und Hans 
Semmler, die im Anschluss im Dörpshus mit heißen Ge-
tränken und kleinen Leckereien aus dem Backofen dafür 
sorgten, dass alle Teilnehmer sich aufwärmen konnten und 
wieder trocken wurden.

Jetzt `mal etwas ganz Anderes: haben Sie keinen blassen 
Schimmer für das passende Weihnachtsgeschenk? Ich 
hätte da eine Idee! Trotz der immens großen Nachfrage 
ist es mir gelungen, noch einen kleinen Bestand unserer 
Dorfchroniken vor dem totalen Ausverkauf zu retten. Die 
Prasdorfer Dorfchronik – das ideale Weihnachtsgeschenk, 
gerade auch für Neubürgerinnen und Neubürger und sol-



26 ONOrtsnachrichten

che, die es geblieben sind. Dieses überaus informative und 
in zeitlos schickem Design gehaltene Druckwerk macht 
sich sehr gut in einem Bücherregal, kann aber durchaus 
auch für andere Situationen im privaten Haushalt genutzt 
werden. 😊 Wer sich spontan entscheidet, erhält die Pras-
dorfer Dorfchronik ab sofort beim Bürgermeister für sage 
und schreibe 5,00 Euro (in Worten: FÜNF Euro). Kurzer 
Anruf unter 4657 oder eine Mail an  gemeinde-prasdorf@
web.de - Die Lieferung wird bis zum 24.12.2024 12.00 Uhr 
garantiert!

Apropos Weihnachten : ein Termin für die Weihnachts-
baumabfuhr stand bei Redaktionsschluss noch nicht fest. 
Dazu wird dann wohl in den Januar-Ortsnachrichten die 
Information kommen.

Die übliche jährliche Amtliche Bekanntmachung zum The-
ma „Silvesterknallerei“ lag bei Redaktionsschluss eben-
falls noch nicht vor. Man kann aber sicherlich davon aus-
gehen, dass diese Amtliche Bekanntmachung des Amtsdi-
rektors als örtlicher Ordnungsbehörde wieder besagt, dass 
– wie in jedem Jahr, in dem es von einigen Experten nicht 
beachtet wird - das Abfeuern von Knallern und Raketen 
in der Ortsmitte bzw. in einem Umkreis von 180 Metern 
um brandgefährdete Objekte (Reetdächer, Holzlager und 
dergleichen) verboten ist. Und sicherlich fragen sich viele 
wie in jedem Jahr auch dieses Mal am 31.12. wieder, was an 
diesem Satz nicht oder falsch verstanden wird …….

Trotz der Hoffnung auf einen milden Winter (obwohl der 
kleine Wintereinbruch am 21./22. November dieser Hoff-
nung Lügen straft) weise ich auch in diesem Jahr auf die 
Räum- und Streupflichten der Grundstückseigentümer/in-
nen hin. Sand zum Abstreuen der Wege kann – wie üblich 
– dem Kinderspielplatz entnommen werden. 

Zum Abschluss dieses Beitrages möchte ich mich  bei al-
len Bürgerinnen und Bürgern unserer Gemeinde, die für 
unser Dorf und ihre Mitbürgerinnen und Mitbürger ehren-
amtlich auf verschiedenste Arten und Weisen tätig waren, 
ganz herzlich für ihr Engagement bedanken. Ich hoffe, 
dass dieses Engagement auch im nächsten Jahr anhält und 
fortgesetzt wird, und wünsche mir, dass dieser Einsatz für 
das Gemeinwohl den einen oder die andere auch darüber 
nachdenken lässt, sich selbst auch für die Mitmenschen 
einzusetzen. Unser Land und letztlich auch unser Dorf 
kann nur durch dieses bürgerliche Engagement funktio-
nieren. Ich denke, die meisten werden unterschreiben, dass 
das Gefühl, etwas (gemeinsam) geschafft zu haben, unbe-
schreiblich ist. 
In diesem Sinne wünsche ich Ihnen und Euch allen eine 
schöne Adventszeit, ein frohes und besinnliches Weih-
nachtsfest und ein gutes, erfolgreiches, vor allem aber ge-
sundes Neues Jahr.

Herzliche Grüße
Ihr / Euer 

Matthias Gnauck 
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Jagdgenossenschaft Prasdorf
Einladung
zur Jahreshauptversammlung am Freitag, den 17.01.2025 
um 19.30 Uhr im Dörpshus – Prasdorf

Tagesordnung:

1. Begrüßung
2. Feststellung der Beschlussfähigkeit
3. Kassenbericht
4. Bericht der Kassenprüfer
5. Entlastung des Vorstandes
6. Neuwahl eines Kassenprüfers
7. Bericht der Jagdpächter
8. Verschiedenes

Bitte Besteck und Schinkenbrett mitbringen.

Für den Vorstand
Henning Jahn

Der Bücherbus hält in Prasdorf, alle 3 Wochen:
Alle 3 Wochen sind wir mit unserem Bücherbus und einem 
vielseitigen Angebot an Büchern, Zeitschriften, Hörbü-
chern, DVDs und Tonies in Ihrer Gemeinde! 

Zusätzlich zu unserem Angebot im Bücherbus können Sie 
über uns auch die “Onleihe zwischen den Meeren” nutzen 
und Medien online ausleihen. Rund um die Uhr und egal, 
wo Sie sind, können Sie digitale Medien auf Ihren e-book-
Reader, Laptop oder Rechner herunterladen. 

Kinder lesen kostenlos, Erwachsene zahlen einen jähr-
lichen Betrag von 18 Euro. 
Der Bücherbus ist in Prasdorf am 
Montag, den 06. und 27. Januar 2025
Teichstr., Dorfstr. 24  09.50 – 10.10 Uhr 
Feuerwehrhaus, Dorfstr. 34 16.25 – 16.45 Uhr 
Teichstraße, Im Winkel  16.50 – 17.15 Uhr 

Wir freuen uns auf Sie!
Ihr Bücherbus-Team 

Fahrbücherei im Kreis Plön ,  
Gasstr. 5, 24211 Preetz, Tel.: 04342-5981  
info@fahrbuecherei10.de
www.fahrbuechereikreisploen.de 

klimaneutral
gedruckt
Zertifikatsnummer:
353-10301-0111-1003
www.climatepartner.com
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Frohe Weihnachten
und einen guten Rutsch ins Jahr 2025

wünscht

Ihnen allen

das ON-Team
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Redaktions-
schluss

für die
Januar-Ausgabe 

ist der 
05. Januar 2025
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Bestattungen
Sindt

 
Reiherweg 11   24235 Laboe 

Bestattungen 
Uwe Sindt KG

04343/6544  
Reiherweg 11   24235 Laboe 

Wir sind umgezogen 

Bestattungen 
Uwe Sindt KG

04343/6544
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  in Probsteierhagen GmbH 
 

Ihr Team rund ums Fahrzeug hier vor Ort….. 
 

Cp/"wpf"Xgtmcwh"xqp"Mtchvhcjt|gwigp"
Yctvwpi"wpf"Kpuvcpfugv|wpi"cnngt"Hcdtkmcvg""

auch für Anhänger und Kleintransporter  
 

Neuste 3-D Achsvermessungs- und Diagnosetechnik, Inspektionen nach 
Herstellerangaben, Klimaanlagenwartung, Reifenservice, Scheibenservice, Auspuff- 
und Bremsenservice, KFZ-Aufbereitung, Abgasuntersuchung, Hauptuntersuchung 

(gem. §29HU), Fahrzeugaufbereitung und vieles mehr…… 
 

Unser aktuelles Fahrzeugangebot finden sie unter www.autogalerie-probsteierhagen.de 
 

Schauen Sie doch einfach mal bei uns rein. Wir freuen uns über Ihren Besuch! 
 

Öffnungszeiten: Montag – Freitag 8.00 – 18.00 Uhr Samstag* 9.00 – 12.00 Uhr (*nur Verkauf) 
 

Krensberg 2 – 24253 Probsteierhagen Tel.  04348 / 919110   Werkstatt  919112 
 

KFZ-Meisterbetrieb     
h°t"uåovnkejg"Hcdtkmcvg"
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